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Eigene Parkplätze für Paketwagen
Parkchaos durch Online-Handel: Politik beschließt Lieferzonen in Hannovers Innenstadt
HANNOVER. Die Ladezonen
für Lieferdienste nach Vorbild
von Linden-Nord machen Schu-
le: In den Mitte-Quartieren Lan-
ge Laube und Odeonviertel rich-
tet die Stadt auf Beschluss des
Stadtbezirksrates Mitte nun La-
dezonen ein, die so dimensio-
niert sind, dass darauf auch klei-
nere Lastwagen parken können.

Der zunehmende Onlinehan-
del hat längst zu einer deutli-
chen Steigerung der Menge von
Paketen geführt, die Lieferdiens-
te in die Wohnviertel transpor-
tieren. Das bringt Probleme mit
sich,denn immerwiederwerden
Geh- und Radwege von Fahr-
zeugen der Logistikunterneh-
men blockiert, oder sie parken in
der zweiten Reihe – ein Ärgernis
gerade in engen Straßen.

Um diesen Verkehrsstau zu
verhindern, hatte die Ratspolitik
vor mehreren Monaten stadt-
weit die Einrichtung fester Lie-
ferzonen beschlossen. Sie wer-

den jetzt nach und nach in den
stark bewohnten Stadtvierteln
umgesetzt. Linden-Nord bildete
den Anfang.

Bei der Umsetzung setzt die
Politik auf das neue Verkehrszei-
chen 230, das im Sommer 2024
in die Straßenverkehrsordnung
aufgenommen wurde. Es ist spe-
ziell dafür vorgesehen, Bereiche
für das Be- und Entladen zu kenn-
zeichnen. Damit ist die Vorgabe
verbunden, dass die Auslieferung
ohne Verzögerung durchgeführt
werden muss. Wichtig für die An-
wohner: In der Nacht dürfen sie
weiter in ihrem Quartier parken.

Bereits Anfang September hat-
te der Bezirksrat-Mitte für die
Quartiere Lange Laube und
Odeonviertel Anwohnerpark-
plätze ausgewiesen, um das Par-
ken besser zu regeln.

Vor allem an der Situation in
der Langen Laube hatte es immer
wieder Kritik gegeben. Sie ist
eine Fahrradstraße, seit April ist

die Durchfahrt für Autos bis auf
wenige Ausnahmen sogar ganz
verboten.

In der Realität funktionierte
das allerdings oft nicht – immer
wieder wird dort illegal geparkt.

Das Anwohnerparken soll einen
Beitrag dazu leisten, dass sich
die Situation verbessert.

Bisher zieht das Quartier rund
um die Lange Laube immer noch
viel Parksuchverkehr an, weil es

etwa in der nördlich angrenzen-
den Hausmannstraße noch kos-
tenfreie Parkplätze gibt. Diese
sollen künftig rund um die Uhr
ebenfalls nur noch Anwohnerin-
nen und Anwohnern zur Verfü-
gung stehen. Das gilt auch für
die südlich von der Langen Lau-
be abgehende Bergmannstraße
sowie für Teile der Escherstraße
und der Otto-Brenner-Straße.

In der westlichen Escherstraße
setzt die Stadt auf ein Konzept,
bei dem Anwohner rund um die
Uhr kostenlos parken dürfen
und Auswärtige mit Parkschein
maximal 2,5 Stunden.

Das gilt auch für die Westseite
der Stiftstraße. Auf der Ostseite
der Stiftstraße wird Parken
grundsätzlichnichtmehrerlaubt
sein. Weil in der Langen Laube
selbst seit April das Parken gene-
rell verboten ist, wird es keine le-
galen, kostenlosen Parkplätze
mehr für Auswärtige in der neu-
en Anwohnerparkzone geben.

Viele Pakete, aber nur wenig Platz: In Hannover-Mitte werden jetzt
Ladezonen eingerichtet, um das Parken in zweiter Reihe zu unter-
binden. Symbolfoto: Andreas Arnold/dpa
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Sport und
Gesellschaft
HANNOVER. Im Oktober bietet
die SG 74 eine Vortragsreihe mit
Themen, die den Sport und das
gesellschaftliche Miteinander
weit über das Spielfeld hinaus be-
treffen. Am Mittwoch, 15. Okto-
ber, referieren Philipp Garmann
und Alexandra Jaritz vom Kreis-
SportBund Celle und StadtSport-
Bund Hannover über „Kinder-
schutz im Verein – Verantwor-
tung gemeinsam tragen“. Am
Mittwoch, 29. Oktober, infor-
miert Gianluca Maione von der
Robert-Enke-Stiftung unter dem
Titel „Depression: Hinschauen
statt wegsehen“ über psychische
Belastungen im Sport und Unter-
stützungsmöglichkeiten für Be-
troffene. Beide Veranstaltungen
beginnen um 19 Uhr im Vereins-
heim der SG 74, In der Steintor-
masch 48. Der Eintritt ist frei.RED

Ferienaktion:
Kinderkathedrale
HANNOVER. In den Herbstfe-
rien verwandelt sich die Kreuz-
kirche Hannover in einen kreati-
ven Erlebnisraum für Kinder ab
sechs Jahren. Unter dem Titel
„Kinderkathedrale“ lädt ein viel-
fältiges Programm zu Work-
shops ein. Am Dienstag,14. Ok-
tober, führt Axel LaDeur von 15
bis 16.30 Uhr in die Klangwelt
der großen Orgel ein. Zwei Tage
später, am Donnerstag, den 16.
Oktober, lädt Jens Hage von 15
bis 16.30 Uhr zu einem Glocken-
Workshop ein, bei dem der
Kirchturm erklommen und eige-
nekleineGlockengebasteltwer-
den. Am Dienstag, den 21. Ok-
tober, gestaltet Bettina Meyer
von 9.30 bis 11.30 Uhr einen
Kreativ-Workshop, bei dem Kin-
der mit Farben und Formen ex-
perimentieren; hierfür ist eine
Anmeldung erforderlich unter
Juliane.Hillebrecht@evlka.de
oder Telefon (01525) 5187209.
Zusätzlich ist die Kreuzkirche,
Kreuzkirchhof 3, vom 13. bis 17.
Oktober täglich ab 15 Uhr geöff-
net, mit einer abschließenden
Andacht um 17 Uhr. Sämtliche
Angebote sind kostenfrei. RED

Neue
Selbsthilfegruppe
HANNOVER. Eine neue Selbst-
hilfegruppe zum Thema „Leben
mit Hirnaneurysma“ sucht noch
Teilnehmende. Die Gruppe rich-
tet sich an Menschen aller Al-
tersgruppen, die an einem Hirn-
aneurysma leiden. Für die Teil-
nahme ist es unerheblich, ob be-
reits Folgeschäden nach einer
Hirnblutung eingetreten sind
oder ein Aneurysma wiederholt
diagnostiziert wird. In der Grup-
pe soll es darum gehen, sich
gegenseitig zu unterstützen, Er-
fahrungen auszutauschen, den
Ängsten einen Raum zu geben
und Informationen weiterzuge-
ben. Herzlich eingeladen sind
auch die Angehörigen der Be-
troffenen.

Die Anmeldung ist möglich
über die KIBIS, Kontakt-, Infor-
mations- und Beratungsstelle im
Selbsthilfebereich, Telefon
(0511) 666567, wo Interessierte
auch nähere Informationen ur
Gruppe erhalten. RED

2 Mehr Informationen online:
kibis-hannover.de

startet
die
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Gedächtnis
trainieren
HANNOVER. Der Kommunale
Seniorenservice Hannover (KSH)
lädtamDonnerstag,16.Oktober,
ab 12.15 Uhr zur Probestunde
„Gedächtnistraining und Bewe-
gung“ in die Begegnungsstätte,
Pfarrlandstraße 3, ein. Das kos-
tenfreie Angebot findet jeden 1.
und 3. Donnerstag im Monat
statt. Anmeldung telefonisch
unter (0511) 16842670 oder an
57.22.10@hannover-stadt.de. RED

HANNOVER. Vom 11. bis 19. Oktober
präsentiert sich auf dem Messegelände
Hannover wieder die infa. Die Öffnungs-
zeiten sind täglich von 10 bis 18 Uhr. Die
beliebte Einkaufsmesse findet in diesem
Jahr bereits zum 71. Mal statt. Erwartet
werden rund 750 Aussteller, dazu gibt es
ein vielseitiges Informations- und Unter-
haltungsprogramm.

Von der „Lebensart“ mit Mode, Acces-
soires und Dekorativem über die „Markt-
halle“ mit kulinarischen Spezialitäten bis
zu Beauty- und Wellnessprodukten sowie
Yoga- undEntspannungsworkshops reicht
das Angebot. In der „Christmas“-Halle
kann man sich jetzt bereits für die Ad-
ventszeit eindecken.Der „Basar derNatio-
nen“ bietet ein internationales Sortiment
von Kunsthandwerk und Spezialitäten.

Dazu gibt es alles rund ums Bauen,
Wohnen, Modernisieren und Einrichten
sowie spezielle Aktionstage wie die Baby-
messe infalino (11. bis12. Oktober) oder
die infa kreativ (17. bis 19. Oktober) fürs
Malen,Nähen und Basteln.Neu dabei:Die
Genusslounge, in der am erstenMessewo-
chenende Verkostungen von Getränken
im Vordergrund stehen. Besonderes Au-
genmerk legt die Messe in diesem Jahr zu-
dem auf den „Grow & Glow Tag“, der am
Freitag,17.Oktober, stattfindet. ImMittel-
punkt steht dabei die Sichtbarkeit von-
Frauen in unterschiedlichen gesellschaftli-
chen Bereichen. Thema sind unter ande-
rem die berufliche Entwicklung, Gesund-
heit, Finanzen, Selbstbestimmung und ge-
sellschaftliche Teilhabe. Special Guest ist
Schauspielerin Wolke Hegenbarth.

Erleben, entdecken
und einkaufen

Rabatt auf Ihren gesamten
nächsten Einkauf.
Gültig bis 31.10.25

H
ER

BS
T-

CO
U
PO

N

Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Bücher, Rezepturen und unsere Sonderangebote.
Nicht kombinierbar mit anderen Coupons oder
Aktionen.

20% vor Ort:
Leine-Center Laatzen
Hauptbahnhof Hannover
Ernst-August-Galerie Hannover
Misburg · Waldstraße 1
Neu:
Kronsrode · Kattenbrookstrift 163
online:www.LeineApotheke.de
Code „HERBST“.

WWW.PINC-APOTHEKEN.DE

-15%
RABATT*
*auf Ihren nächsten Einkauf
und bei Vorlage des Cou-
pons, ausgenommen sind
rezeptpflichtige Arzneimittel.
Zuzahlungen, Rezepturen,
Bücher, Gutscheine, Dienst-
leistungen, Botendienste
und unsere Sonderangebote.
Code in einer der PINC-
Apotheken vorzeigen.

✁

Gültigkeit: Oktober/November 2025

ABC
Wäschedienst

am besten clean
Wäscherei, Reinigung

und Mangelservice
Service und Hygiene rund um die Wäsche ...
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ABC Wäschedienst GmbH

Am Listholze 87 (direkt neben CleanCar)
30177 Hannover

Tel. 0511-71 74 67

• Textilreinigung / chem. Reinigung
• Mangelwäsche in 24 Std.
• Bettdecken / Kopfkissen
• Business-Hemden, handgeb.
• Tisch- und Bettwäsche
• Zelte, Planen, Schlafsäcke etc.
• Imprägnierungen
• Gardinen, Vorhänge
• Kittel und Berufsbekleidung

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 6 – 14 UhrÖffnungszeiten: Mo.–Fr. 6 – 14 Uhr

Georgsplatz 3A | 30519 Hannover
0511-3631177 | www.ephesus.de

est. 1995
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Deine Stadt
DeinMöbel Staude

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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Die Recken
vs.

Tatran Prešov
Sonntag, 21. Oktober 2025

Anwurf 18:45Uhr in der Swiss LifeHall

Seien Sie dabei:
EHF European League

Verkaufsoffener

SONNTAG
12. Oktober 2025 ∙ 12 – 18 Uhr

(Beratung &Verkauf ab 13 Uhr)

FILIALE BADNENNDORF
Weitere Infos unter

www.moebelheinrich.dehallowochenende

Im Internet finden
Sie uns unter:

www.wochenblaette
r.de

31422401_002625

5950301_002625

33423101_002624

30319601_002625

30304201_00262514928701_002625

30263501_002625

29220901_002625

28310401_002625



die zwischen der Landeshaupt-
stadt und den gewählten Um-
landkommunen existieren. Um
nur ein paar Beispiele zu nen-
nen: Es fahren außer den Stadt-
bahnen und SprintH-Buslinien
der Üstra teils auch S-Bahnen,
Regionalzüge und der Sprinti in
die erwähnten Städte.

Berücksichtigt wurden dafür
zwei Zeitfenster: zwischen
23.30 und 2.30 Uhr sowie von
23.30 und 0.30 Uhr – letzteres
gerade mit Blick auf Jugendliche
unter18 Jahren,dienachMitter-
nacht nicht mehr ohne Beglei-
tung eines Erwachsenen in Gast-
stätten sein dürfen. Neben dem
generellen Nahverkehrsangebot
ging es dem ADAC auch ums
Tempo, die Umsteigezeiten und
die Fußwege zwischen einzel-
nen Haltestellen.

ADAC STELLT HANNOVER
TEST-NOTE „SEHR GUT“ AUS

Der zweite Aspekt führt auch di-
rekt zur nächsten Paradediszi-
plin des Nahverkehrs in der Re-
gion Hannover. Laut Automobil-
club beträgt die Reisezeit „zwi-
schen 16 und 31 Minuten, die
Umsteigezeiten und Fußwege
sind mit maximal neun Minuten
sehr kurz oder fallen gar nicht
erst an“. Das alles führe letztlich
zum Gesamtfazit „sehr gut“
beim ADAC-Nahverkehrstest.

„Das Ergebnis ist ein wichtiger
Erfolg und belegt, dass die An-
strengungen in der Region Han-
nover Wirkung zeigen“, sagt
MichaelWeber, Sprecherdesge-
schäftsführenden Vorstands
beim ADAC Niedersachsen/
Sachsen-Anhalt. „Entscheidend
ist, gute Alternativen zum eige-
nen Auto sichtbar zu machen.“
Gleichzeitig müsse stärker auf
das Sicherheitsgefühl der Fahr-
gäste geachtet werden – vor al-
lem nachts. Dies ist laut Weber
ein zentrales Bedürfnis „und zu-
gleich ein Hindernis für die Nut-
zung des Nahverkehrs.“

DAS ERGEBNIS DER RESTLICHEN
STÄDTE IM ADAC-TEST

Neben Hannover gab es nur
noch ein „sehr gut“ im Norden:
für Bremen. Die zweite nieder-
sächsische Stadt wiederum, Os-
nabrück, schaffte nur ein „ein-
geschränkt“ im Test – das ent-
spricht der Note vier von fünf.
Kritik gab es am Nichtberück-
sichtigen nötiger Fußwege zwi-
schen Haltestellen in den Aus-
künften und am Fehlen von An-
gaben zum Schienenersatzver-
kehr. Lübeck erreicht auch nur
ein „eingeschränkt“, dort be-

inhaltet die einstündige Fahrt
teils einen 40-minütigen Fuß-
weg.

Rostock wiederum konnte
wie auch Bielefeld und Magde-
burg letztlich nicht berücksich-
tigt werden, dort wurden laut
ADAC Verkehrsmittel bisweilen
„nur unvollständig angezeigt“.
Schlusslicht und einzige Stadt
mitderNote fünf–„lückenhaft“
– ist Erfurt. Zwei der fünf ausge-
wählten Umlandgemeinden
sind nachts nicht erreichbar, bei
den anderen liegen bis zu 25 Mi-
nuten zu Fuß zwischen den Hal-
testellen.

ADAC-Test: Nächtlicher Nahverkehr
in Hannover ist „sehr gut“
Hannover landet mit seinem MIX AUS ÜSTRA, S-BAHN, REGIONALZÜGEN UND BUSSEN auf dem
ersten Platz. Besonders zwei Aspekte fielen besonders positiv auf.

HANNOVER. Der nächtliche
Nahverkehr in der Region Hanno-
ver schneidet richtig gut ab – zu
dieser Erkenntnis kommt jetzt
eine Analyse des ADAC unter 20
deutschen Großstädten. Dabei
ging es vor allem darum, wie die
Menschen am Wochenende bei-
spielsweise nach einem Kino- oder
Discobesuch in ausgewählte Ge-
meinden des jeweiligen Umlands
gelangen. Vor allem in zwei Punk-
ten fiel Niedersachsens Landes-
hauptstadt besonders positiv auf.

Der Automobilclub unter-
suchte die Orte mit mindestens
100.000 und maximal einer Mil-
lion Einwohnerinnen und Ein-
wohnern – Berlin, Hamburg,
Köln und München fallen ent-
sprechend raus. Im Norden wur-
den noch Osnabrück, Bremen,
Lübeck und Rostock genauer
unter die Lupe genommen. In
Hannover wählte der ADAC den
Kröpcke als Startpunkt, von dort
aus ging es nach Langenhagen,
Altwarmbüchen, Laatzen, Ron-
nenberg und Garbsen.

NAHVERKEHR IN HANNOVER:
DER ERSTE RICHTIG POSITIVE
PUNKT

Der ADAC lobt die Region Han-
nover vor allem wegen ihrer gu-
ten Anbindungen. Der Automo-
bilclub nennt „zwei bis sogar
acht mögliche Verbindungen“,

„Nachrichten sollen wieder Spaß machen“
#UseTheNews: Im Newscamp lernen Schülerinnen und Schüler, Fakes von echten Nachrichten zu unterscheiden
HANNOVER. Es duftet nach
Popcorn, und ein geschäftiges
Surren liegt in der Luft. Die HAZ
hat gemeinsam mit der Initiative
#UseTheNews in die Alte Dru-
ckerei am Pressehaus in Bemero-
de eingeladen – zum zweiten
Newscamp in Hannover. 199
Schülerinnen, Schüler und Lehr-
kräfte aus der gesamten Region
sind der Einladung gefolgt, um
bei Workshops und Diskussio-
nen mehr über Medien zu ler-
nen.

Neben HAZ und NP bieten
unter anderem die Heise Grup-
pe, das Institut für Journalistik
und Kommunikationsforschung
und der Deutsche Journalisten-
Verband Workshops an. Erst-
mals dabei sind Vertreter von
NDR, RTL Nord, TVN und Leib-
niz.fm, bei denen die Schülerin-
nen und Schüler selbst zum Mik-
ro greifen und vor die Kamera
treten dürfen. Neu dabei ist auch
Rossmann – das Unternehmen
unterstützt das Newscamp fi-
nanziell, sodass die Teilnahme
kostenlos ist.

„Es istwahnsinnigwichtig,die
Wahrheit von Fakes unterschei-
den zu können“, sagt HAZ-

Chefredakteurin Dany Schrader
zu Beginn. „Das war nie schwie-
riger als heute.“ Daher wolle das
Newscamp unter Patenschaft
der HAZ den jungen Menschen
helfen, gerade in sozialen Me-
dien Desinformationen heraus-
zufiltern.

Johanna Glück kennt das
Problem. Die 13-jährige Schüle-
rin des Gymnasiums Limmer er-
zählt, dass sie kürzlich viele Tik-
tok-Videos über den angebli-
chen Tod von US-Präsident Do-
nald Trump gesehen habe und
für einen kurzen Moment da-
rauf hereingefallen sei. „Bei Tik-
tok gibt es viele Fakes und KI-Vi-
deos“, sagt sie. „Daher sollte
man sich immer auch bei ande-
ren Quellen informieren.“

Auch Paul Spies und Felix Wel-
ge (beide 17) von der Elsa-
Brändström-Schule in der Süd-
stadt sind in sozialen Medien
schon auf Fakes und KI-Inhalte
gestoßen. Sie finden es umso
wichtiger, diese Themen im
Newscamp zu behandeln. „So-
cial Media ist für unsere Genera-
tion ganz wichtig – aber hier
könnte jeder dazulernen“, sagt
Paul. Beide Schüler können sich

Journalismus auch als Berufs-
perspektive vorstellen, Paul ist
seit Kurzem sogar in der Schüler-
zeitung aktiv.

Das Newscamp geht zurück
auf ein Konzept der Initiative
#UseTheNews, die mit ihrer
Kampagne zur Medienkompe-
tenz seit 2022 in ganz Deutsch-
land unterwegs ist. „Ich kann
verstehen, wenn man keinen
Bock mehr auf Nachrichten
hat“, sagt Lena Marie Haring

von #UseTheNews. „Deshalb
sindwirhier –Nachrichten sollen
wieder Spaß machen.“

In die Alte Druckerei hat Ha-
ring den „Desinformator“ mit-
gebracht. Bei einem Quiz kön-
nen die Teilnehmenden ihr Ge-
spür für Fakten und Fakes tes-
ten. „Die Kids sind total interes-
siert und hinterfragen vieles“,
erzählt sie. Das Interesse sei bei
derZielgruppeda,esgehevoral-
lem um die Art und Weise der

Vermittlung – eben mit Quiz und
Buzzern statt ödem Frontal-
unterricht. „Wir wollen auf Au-
genhöhe mit den Jugendlichen
sein“, sagt Haring.

Diese Herangehensweise lobt
Anke Müller, Lehrerin am Gym-
nasium Limmer. Sie ist mit ihrer
achten Klasse zum ersten Mal
beim Newscamp. „Hier gibt es
tolle Angebote, die Workshops
sind ziemlich hochkarätig be-
setzt“, sagt sie. Ähnlich sieht das
auch Sascha Sell vom Hannah-
Arendt-Gymnasium in Barsing-
hausen. Mit seinen Schülerinnen
und Schülern vom Schulradio
„Spalter“ ist er schon zum zwei-
ten Mal dabei – und diesmal so-
gar in einer Doppelrolle. Denn die
Jugendlichen nehmen nicht nur
am Newscamp teil, sondern ge-
ben auch zwei Workshops über
ihre Arbeit beim Schulradio.

Die nächste Ausgabe des
Newscamps ist für Herbst 2026
geplant, Anmeldungen sind
wahrscheinlich ab dem Sommer
möglich. Ein prominenter
Schirmherr hat sich auch schon
angekündigt: Niedersachsens
Ministerpräsident Olaf Lies
(SPD).

Vortragsreihe „Wissen
schafft Energie“
HANNOVER. Die Energiewen-
de lebt von Forschung, Aus-
tausch und neuen Ideen. Um ge-
nau diese Aspekte ins Zentrum
zu rücken, veranstalten die Leib-
niz Universität Hannover (LUH)
und die Volkshochschule (VHS)
Hannover im Rahmen des Wis-
senschaftsjahres „Zukunfts-
energie“ die Reihe „Wissen
schafft Energie: Energiefor-
schung für die Stadt von mor-
gen“. Fünf Abende widmen sich
zentralen Fragen einer klima-
freundlichen Zukunft – von der
Heizung im Keller bis zum Flug-
zeug am Himmel.

Den Auftakt macht am Mitt-
woch, 15. Oktober, ab 18.15
Uhr, Professor Richard Hanke-
Rauschenbach vom Institut für
elektrische Energiesysteme in
der Leibniz Universität Hannover
(Welfengarten 1, Hauptgebäu-
de, Bielefeld-Saal). Sein Vortrag
„Energieträger Wasserstoff –
unverzichtbar für die Energie-
wende“ erklärt, wo grüner Was-
serstoff sinnvoll eingesetzt wer-
den kann. Ob Schwerlastver-
kehr, Luftfahrt oder Schifffahrt:
Überall dort, wo Batterien an
Grenzen stoßen, eröffnet Was-
serstoff neue Möglichkeiten.
Auch als Energiespeicher zur
Überbrückung von Wind- und
Sonnenflauten wird er eine
Schlüsselrolle spielen.

Am Mittwoch, 29. Oktober,
ab 18.15 Uhr, geht es im Theo-
dor-Lessing-Saal der VHS, Burg-
straße 14, um „Heizkraftwerke
und Wärmepumpen – Theorie
und Praxis der Wärmewende in
der Stadt“. Professor Stephan
Kabelac vom Institut für Ther-
modynamik und Dr. Niklas Weh-
bring von der enercity AG zei-
gen, wie sich die Wärmeversor-
gung klimafreundlich gestalten
lässt. Im Mittelpunkt steht, wie
das Zusammenspiel von Gasnet-
zen, Wärmepumpen-Technolo-
gie und erneuerbaren Energien

funktionieren kann – ergänzt
durch konkrete Beispiele aus
Hannover.

Am Mittwoch, 12. November,
ab 18.15 Uhr, nehmen Professor
Lutz Hofmann und Professor
Axel Mertens das Publikum mit
in die Welt der „Intelligenten
Stromnetze“. Im Bielefeld-Saal
der Leibniz Universität Hannover
erläutern sie, wie dezentrale Er-
zeugungsanlagen, gesteuert
durch digitale Leistungselektro-
nik, das Netz auch in Zukunft
stabil halten können.

„Klimaschonend abheben –
nachhaltiger Energiemix für den
Flugverkehr“ lautet das Thema
am Mittwoch, 26. November, ab
18.15 Uhr, im Theodor-Lessing-
Saal der Volkshochschule Han-
nover. Professor Friedrich Din-
kelacker und Professor Jörg Seu-
mezeigen,welcheTechnologien
für die Luftfahrt entwickelt wer-
den – von Wasserstoff- und
Brennstoffzellen-Antrieben bis
hin zu alternativen Treibstoffen,
die als Sustainable Aviation Fuels
bekannt sind.

Zum Abschluss geht es am
Mittwoch, 10. Dezember, ab
18.15 Uhr, im Bielefeld-Saal der
Leibniz Universität Hannover um
„Transformation oder Wider-
stand – Räume der Energiewen-
de“. Professorin Antje Bruns
vom Institut für Umweltplanung
stellt die gesellschaftlichen und
politischen Dimensionen des
Netzausbaus in den Mittel-
punkt. Denn die Energie wird oft
auf dem Land erzeugt, während
die großen Verbraucher in den
Städten sitzen – ein Spannungs-
feld, das Akzeptanz, Widerstän-
de und neue Planungsprozesse
hervorruft. RED

2 Der Eintritt zu allen Veranstal-
tungen ist frei. Eine Anmeldung
ist erforderlich unter:
uni-hannover.de/vortragsreihe-
energieforschung.

Beim Newscamp können Schülerinnen und Schüler auch die Arbeit
am Mikro und vor der Kamera kennenlernen, etwa bei der Produk-
tionsfirma TVN. Foto: Tim Schaarschmidt

Bekommt die
ADAC-Note
„sehr gut“:
Der nächtliche
Nahverkehr in
der Region
Hannover.
Symbolfoto:
Julian Straten-
schulte/dpa

Ausstellung: Als noch „Alles neu!“ im Ihme-Zentrum war
HANNOVER. Eine Open-Air-
Fotoausstellung zeigt Hannovers
städtebauliche Transformation
zwischen 1965 und 1975 und
macht den Opernplatz für einen
Monat zum öffentlichen Erinne-
rungsraum. Ein Stück Stadtge-
schichte, das dort erlebbar wird,
wo auch die Zukunft Hannovers
täglich neu gestaltet wird – die
Ausstellung entstand in Koope-
ration des Historischen Museums
Hannover mit dem Kulturdreieck
und läuft den gesamten Oktober.
Der Eintritt ist frei.

STADTGESCHICHTE UND
AUFBRUCHSSTIMMUNG

Die 1960er- und 1970er-Jahre
gelten in Hannover als ein Jahr-
zehnt voller Aufbruchsstimmung,
urbaner Experimente und neuer
Lebensgefühle. Mit der Ausstel-
lung „Alles Neu! – Hannover
1965-1975“ wird dieser beson-

dereAbschnittderStadtgeschich-
te nun mitten im Herzen der Lan-
deshauptstadt sichtbar. Zehn
großformatige Aufnahmen do-
kumentierendiebaulichenVerän-
derungen dieser Zeit – von U-
Bahnbau über Fußgängerzonen
bis hin zu neuen Stadtvierteln.

Zwischen 1965 und 1975 er-
lebte Hannover einen tiefgreifen-
den Wandel. Bevölkerungs-

wachstum und wirtschaftlicher
Aufschwung erforderten mutige
Bauprojekte, die bis heute das
Stadtbild prägen. So entstanden
neue Stadtteile wie der Mühlen-
berg oder das Ihme-Zentrum, die
moderne Vorstellungen von
Wohnen und Arbeiten verbinden
sollten.ParalleldazuwurdederU-
Bahnbau vorangetrieben, der die
Innenstadt mit den wachsenden
Außenbezirken verband.

Diese Epoche gilt als Phase des
Zukunftsoptimismus, in der Han-
nover den Anspruch hatte, eine
Stadt von morgen zu werden.
Kulturprogramme wie das Alt-
stadtfest oder der Altstadtfloh-
markt gaben der neu gestalteten
City zusätzlich ein urbanes Le-
bensgefühl und stärkten die Bin-
dung der Bürgerinnen und Bür-
ger an ihre Innenstadt.

Während viele Bauvorhaben
nach 1975 ins Stocken gerieten,
markieren die Jahre zuvor einen

Wendepunkt. „Alles Neu!“ lädt
dazu ein, diesen prägenden Ab-
schnitt Hannovers nicht nur his-
torisch einzuordnen, sondern
auch mit heutigen Stadtent-

wicklungsprozessen zu verglei-
chen. Der Blick zurück wird so
zum Spiegel für aktuelle Fragen
der Urbanität, des Wohnens und
der Mobilität. RED

Ihme-Zentrum im Bau, 1973.
Fotos: Historisches Museum Hannover

Die Bahnhofstraße Richtung Kröpcke im Jahr 1974: In der Baugru-
be entstehen U-Bahn-Haltestelle und die Passerelle.

Oesselse · Weidenstraße 6 · Tel.: 0 51 02 / 32 24
fleischerei-heimann@t-online.de
Di., Do., Fr.: 8 - 12.30 Uhr u. 15 - 18 Uhr · Mi.: 8 - 12.30 Uhr · Samstag: 7 - 12 Uhr

Wir suchen
Verkäufer (m/w/d)

TIERGARTEN

HANNOV E R
AUKT IONEN

Briefmarken
und Münzen

Kunst und
Antiquitäten

Experten-
Schätzungen
(auch vor Ort)

Online- und
Saalauktionen

Heben Sie Ihre
verborgenen

Schätze!

Tiergarten Auktionen Hannover GmbH
Telefon: 0511-35351102

www.tiergarten-auktionen-hannover.de

Weitere Produkte und Dienstleistungen:
n 6, 10 oder 15 km/h schnell
n Ausstellung/Probefahrt
n E-Mobilereichweite 20 – 60 km
n Elektromobile neu und gebraucht
n Reiserollstühle, elektrisch und faltbar
n Schiebehilfen elektrisch
n leichte Qualitätsrollatoren
n Treppenlifter nach Maß
n Eigene Service-Werkstatt
n Feine Kompressionsstrümpfe
n Sport-Bandagen / Fuß, Knie, Rücken, Arm

Sommerangebot: Bis zu 30% Rabatt
auf alle 15 km/h schnellen Modelle

Nur solange der Vorrat reicht

SANITÄTSHÄUSER
Stephan Stöppel

Hauptsitz: Völgerstraße 6, 30519 Hannover, Tel. 0511-959056-0
Filiale Ricklingen: Wallensteinstraße 15, 30459 Hannover, Tel.: 0511-300 5672Parkplätze vorhanden

GEORGSTR. 48 | 30159 Hannover

30309801_002625

30507801_002625

30508101_002625

30309501_002625
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Wird der Telemoritz zum „größten
Weihnachtsbaum Hannovers“?
Hemminger Eventfirma bringt die ILLUMINATION DES TELEMORITZ in der Adventszeit ins Gespräch

pliziert. „Jede Leuchte muss ein-
zelnmit Stahlseilengesichertwer-
den,weil es dort oben sehrwindig
ist“, sagt Ölcen. Zudem gebe es
nirgends Steckdosen auf den
Plattformen, die Starkstromkabel
müssenüber große Entfernungen
von Hand gezogen werden.
Das junge Unternehmen kon-

zipiert in den Sommermonaten
Bühnen für Konzerte und liefert
die Licht- und Beschallungs-
technik. „In den Wintermona-
ten haben wir tatsächlich mehr
mit Illuminationen zu tun“, ver-
rät Ölcen.
Der Turm hatte seit der Jahr-

tausendwende als Werbeplatt-

form des hannoverschen Nutz-
fahrzeugherstellers VWN ge-
dient. Im vergangenen Jahr
wollte der Konzern ihn abrei-
ßen lassen, weil der Unterhalt
immer teurer wurde und der
Turm eine Sanierung benötigt.
Die Stadt hat das Bauwerk

daraufhin flugs unter Denkmal-
schutz gestellt. Gekauft hat ihn
dann der Unternehmer Oliver
Blume, der amTurmschaft etwa
150 Miniapartments bauen
und Teile der Plattformen öf-
fentlich zugänglich machen
will. Derzeit laufen aber noch
die Planungsabsprachen mit
der Stadt.

HANNOVER / HEMMINGEN.
Noch wartet der alte Fernseh-
turm Telemoritz hinterm Haupt-
bahnhof auf seine mögliche Zu-
kunft als Wohn-Turm. Die Licht-
werbung seines ehemaligen
EigentümersVWNutzfahrzeuge
ist längst abgebaut. Aber in den
vergangenen Nächten ragte er
trotzdem wieder hell erleuchtet
in Hannovers Nachthimmel.
DasTeamder FirmaSwift Event-

technik aus Hemmingen hat die
Plattformen illuminiert – Vorge-
schmack auf ein mögliches Licht-
event in der Adventszeit. Dem
Vernehmen nach gibt es Überle-
gungen, ihn als „größten Weih-
nachtsbaumHannovers“ strahlen
zu lassen.
„Noch ist nichts beschlossen, es

sind erst noch Gespräche und De-
tailplanungen nötig“, sagt Swift-
Mitinhaber Emre Ölcen (25). Aber
es gebe durchaus Überlegungen,
die in diese Richtung gingen. „Wir
würdenHannover gern ein spekta-
kuläres Lichtevent in der Vorweih-
nachtszeit schenken“, sagt er.
Im August hatte Swift schon

einmal den Telemoritz erleuchtet.
Jetzt gab es in derWoche derMe-
tallmesse EMO nächtlich wech-
selnde Farbgebungen. Zahlrei-
chenHannoveranerwar es aufge-
fallen, in sozialen Medien waren
Fotos des leuchtenden Turms zu
sehen.
Das Anstrahlen selbst sei gar

kein so großer Aufwand, sagt Öl-
cen, der die Eventtechnikfirma
gemeinsam mit seinem Ge-
schäftspartner Luca Grundmann
(22) betreibt. Die Strahler auszu-
richten und am großen Lichtpult
einzustellen sei eher Standardge-
schäft. Alles andere aber sei kom-

Vorgeschmack auf
Illumination im Advent?

Kürzlich wurde es mit
Lichtkunst bunt am

Telemoritz, dank einer
Firma aus Hemmingen.

Foto: Florian Petrow

Der ehemalige VW-Turm, der alte Fernsehturm Telemoritz hinterm
Hauptbahnhof Hannover, war kürzlich mehrere Nächte lang in
unterschiedlichen Farben angestrahlt. Foto: Patrick Hoffmann

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr
ohne Verkauf und Beratung

laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Jetzt 20x · auch in: Bielefeld, Bietigheim, Bochum, Dortmund, Duisburg, Erkrath,
Essen, Gelsenkirchen, Hamburg, Hamm, Iserlohn, Lippstadt, Mönchengladbach,
Mülheim/Ruhr, Paderborn, Porta Westfalica, Solingen, Velbert u. Wuppertal

Hannover
am A2 Center · Varrelheide 204
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WIR RÄUMEN AUF!

IHR RÄUMT AB!
BIS ZU

*Nur auf ausgewählte Böden bis zum 29.10.2025.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Eine

Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht
möglich. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen

bei sofortiger Mitnahme. Dieses Angebot gilt
nicht für Zubehör. Nur solange der Vorrat reicht.

Laminat Vinyl Parkett

30%30 % %
20%

30 %
40%

*

Eiche Klassik Natur
(8021)

Canadian Oak
creme

(30033007)

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 14,99
PE-Dämmung, 2 mm,
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 19,73

Sie zahlen nur €/m2
bodomoLAMINAT (8022)
Dekor Eiche Klassik Grau
● 8 mm Stärke | NK 32 | AC4
● Ideal für alle Wohnbereiche
● Natürlicher Eichenlook in grau
● Made in Germany / Blauer Engel
● Pflegeleicht 9,99

Unser Preis €/m2

14,99

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 35,40

Sie zahlen nur €/m2
Rigid-Vinyl (30033006)
Dekor Canadian Oak braun
● 4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
● Integrierte Dämmung
● Warme und natürliche Eichentöne
● Äußerst strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pflegeleicht 17,99

Unser Preis €/m2

29,99
Dämmung
+ Fußleisten

dazu!
bei jedem Hartbodenk

aufKOSTENLOS

Sieben heimische Spezialitäten
auf dem Portionsteller

100g100g2,2,2929

weitere Angebote unter www.wurst-basar.de

gültig vom 13.10. – 18.10.2025
% SONDERANGEBOTE %

Lachsbraten frisch oder geräuchert 100g 0,99
Beinfleisch beste deutsche Bullenware 100g1,29
Hähnchenpfanne 100g1,49
Schmorfleisch oder Gulasch 100g1,69
Wellwürstchen hell oder dunkel 100g1,29
Süßkartoffelsuppe
mit Hackfleisch (L 7,98) 500ml3,99

SCHLACHTEPLATTESCHLACHTEPLATTE

Miele-Qualität für Bettdecken,
Topper & mehr

Riesige Kapazität, unschlagbare Preise –
der einzige Waschsalon in Garbsen!

Nord-West-Zentrum
Havelser Str. 2-8,
30823 Garbsen

05161 / 9492915
www.smart-laundry.de
service@realbay-gmbh.de

Waschmittel, Desinfektionsmittel & Weichspüler
inklusive – automatische Dosierung

Preise ab 5,50 €

�

�

Die aktuelle
Wochenendzeitung

17382401_002625

31821801_002625

21727101_002625
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HANNOVER.Die aha Stadtreini-
gungtestetabsofortneueAbfall-
behältermitdeutlicherweitertem
Fassungsvermögen. Jeder der
acht Pilotbehälter ist mit einer in-
tegrierten 240-Liter-Tonne aus-
gestattet – ein deutlicher Unter-
schied zu den bisherigen Model-
len. Zum Einsatz kommen die
Kiez-Keeper an zwei stark fre-
quentierten Standorten: Zwei Be-
hälter stehennunamEngelboste-
lerDamminHöhederChristuskir-
che, sechsweitereanderLimmer-
straße in Linden.

„Die Stadtsauberkeit ist ein
wichtiges Thema für die Lebens-
qualität in Hannover“, betont
Axel von der Ohe, Finanz- und
Ordnungsdezernent der Landes-
hauptstadt Hannover. Mit dem
neuen Behältertyp sollen vor al-
lem stark genutzte Plätze saube-
rer bleiben. Der Testbetrieb diene
als Grundlage für eine mögliche
Ausweitung auf das gesamte
Stadtgebiet.

Neben der größeren Kapazität
bringen die neuen Abfallbehälter
auch organisatorische Vorteile:
Die Entleerung erfolgt direkt per
Sammelfahrzeug, wodurch die

gerecht aufbereiten und zeigen,
wie wir als Stadt Entscheidun-
gen vorbereiten und im Rat dis-
kutieren.“

IndererstenFolge istDilekRuf
von der Architektenkammer
Niedersachsen zu Gast. Ge-
meinsam mit Onay diskutiert sie
die Zukunft der hannoverschen
Innenstadt. Themen sind die
Fortschritte bei der Modernisie-
rung, die Schaffung attraktiver
Aufenthaltsräume und die Rolle
einer zeitgemäßen Architektur.
Ruf gilt als ausgewiesene Exper-
tin in FragendesStädtebausund
bringt damit fundierte Perspek-
tiven in die Debatte ein.

In der zweiten Ausgabe wid-
met sich „Hannover macht
das!“ dem Themenkomplex
Smart City und digitale Verwal-
tung. Gesprächspartner ist
Unternehmer Björn Waide, der
seit vielen Jahren unter anderem
Firmen in der Digitalisierung be-
gleitet und an Software-Lösun-
gen arbeitet, die auf den Einsatz
Künstlicher Intelligenz setzen.
Anlass bietet unter anderem der
jüngste Erfolg Hannovers im
Smart City-Index des Bitkom-
Verbandes: Die Stadt verbesser-
te sich um ganze 34 Plätze auf
Rang sieben.

„Dass wir so einen Sprung im
Ranking gemacht haben, freut
uns sehr. Es bedeutet aber nicht,
dass wir uns darauf ausruhen

Aufzug und kann somit auch
barrierefrei ausgebaut werden.
Mit dem Standort Eilenriede
Klinik und dem geplanten Kon-

zept mit Mikroappartements
und Doppelzimmern werde
den Menschen eine Wohn-
möglichkeit angeboten sowie

eine Perspektive, um wieder
Fuß fassen zu können, heißt es
im Rathaus.

werden“, erklärt Oberbürger-
meister Onay. „Die Digitalisie-
rung der gesamten Stadtver-
waltung ist ein gigantisches Pro-
jekt. Das Hannover-Tempo, das
wir hier vorlegen, ist ein guter
Maßstab für die Umsetzung
unserer weiteren Vorhaben.“

Im Mittelpunkt der Folge
steht das digitale Rathaus: Be-
reits jetzt können Bürgerinnen
und Bürger über das Servicepor-
tal der Stadt Termine buchen
und verschiedene Anträge on-
line einreichen.

BETEILIGUNG ERWÜNSCHT

Ein besonderes Merkmal des For-
mats: Interessierte können eige-
ne Fragen einreichen, die in kom-
menden Episoden aufgegriffen
werden. Damit öffnet „Hanno-
ver macht das!“ nicht nur einen
neuen Kommunikationskanal,
sondern auch einen zusätzlichen
Raum für Bürgerbeteiligung am
demokratischen Diskurs.

Der Podcast erscheint regel-
mäßig und ist ab sofort auf allen
gängigen Plattformen abrufbar.

(v.l.) In der zweiten Episode des Podcasts „Hannover macht das!“
spricht Martin Brüning mit Oberbürgermeister Belit Onay und dem
Digital-Experten Björn Waide zu Themen wie Digitalisierung und
Smart City. Foto: LHH

stand. Durch die ehemalige Kli-
niknutzung mit Krankenzim-
mern und Badezimmern eignet
sie sich gut für den Umbau in
Mikroappartements.“ Zum an-
deren wolle man bis Mitte 2026
drei zeitlich befristete Standorte
aufgeben. „Die bestehenden
Einrichtungen sind ausgelastet
oder werden saniert. Daher be-
nötigen wir zusätzliche Kapazi-
täten, die wir hiermit schaffen
können.“

Wohnungslose Frauen seien
in besonderem Maße von Ge-
walt und Ausbeutung bedroht
und betroffen, da sie sich lieber
in missbräuchliche Situationen
begeben würden, statt auf der
Straßezu leben, sodieStadtwei-
ter.

EILENRIEDE KLINIK SEIT EINEM
JAHR UNGENUTZT

Das 1995 errichtete fünfge-
schossige Gebäude an der Uh-
lemeyerstraße in der Oststadt
hat eine Wohn- und Nutzfläche
von etwa 2500 Quadratmetern
und wird seit einem Jahr nicht
mehr genutzt. Im Tiefgeschoss
befinden sich Autostellplätze
sowie Lager- und Kellerräume,
die für den Betrieb der Unter-
kunft wichtig sind. Das Gebäu-
de verfügt zudem über einen

Neue Nutzung: Die Stadt hat die Immobilie der ehemaligen Eilenriede Klinik gekauft. Über den Preis
machte die Stadt keine Angaben. Foto: Michael Zgoll (Archiv)

„Kiez-Keeper“
im Einsatz
Testbetrieb für innovative Abfallbehälter an
Engelbosteler Damm und Limmerstraße

bisher eingesetzten Plastiksäcke
überflüssig werden. Damit wird
nicht nur Plastikmüll eingespart,
sondern auch die Arbeitssicher-
heit der Beschäftigten erhöht –
das Risiko von Stich- und Schnitt-
verletzungen sinkt erheblich.

„Die neuen Abfallbehälter sind
nicht nur größer und auffälliger,
sondern durch ihre Gestaltung
auch klar als Sammelbehälter er-
kennbar“,erklärtSimonGrabow,
Leiter der Stadtreinigung von
aha. Zusätzlich sorgen Hinweise
und Sprüche auf den Behältern
für Aufmerksamkeit und sollen
zum richtigen Entsorgen animie-
ren. „So können wir gemeinsam
dafür sorgen, dass Straßen und
Plätze sauber bleiben“, so Gra-
bow.

Die Testphase läuft über die
kommenden Monate. Anschlie-
ßend wertet aha die Ergebnisse
aus, um zu entscheiden, ob der
Kiez-Keeper künftig dauerhaft
Teil des hannoverschen Stadtbil-
des wird. Bis dahin bleibt die Fra-
ge spannend, ob die neuen XXL-
Behälter tatsächlich zu einem
spürbar saubereren Stadtbild bei-
tragen. RED

Klinik wird Unterkunft
für obdachlose Frauen
80 BIS 100 PERSONEN sollen dort Platz finden

HANNOVER. Die Stadt hat die
ehemalige Eilenriede Klinik an
der Uhlemeyerstraße gekauft,
und will sie jetzt zu einer Ob-
dachlosenunterkunft für Frauen
umbauen. Das fünfgeschossige
Gebäude bietet Platz für etwa
80 bis 100 Personen. Mikroap-
partements und Doppelzimmer
in Gemeinschaftsnutzung sollen
entstehen, hat die Verwaltung
jetzt im Stadtbezirksrat Mitte
mitgeteilt. Über den Kaufpreis
machte sie keine Angaben.

„Die Immobilie ist zentrums-
nah und hat eine gute Nahver-
kehrsanbindung. Damit erfüllt
sie alle Standards unserer neu-
en Unterbringungsstrategie“,
so Oberbürgermeister (OB) Be-
lit Onay (Grüne). Die Stadt wol-
le an der Uhlemeyerstraße be-
sonders obdachlosen Frauen
einen geschützten Ort anbie-
ten und gleichzeitig dem euro-
päischen Ziel, Obdachlosigkeit
bis 2030 zu beseitigen, näher-
kommen.

STADT BRAUCHE NEUE
KAPAZITÄTEN IN HANNOVER

Sozialdezernentin Sylvia Bruns
(FDP): „Die ehemalige Eilenriede
Klinik passt sehr gut in unsere
Planung. Zum einen befindet sie
sich in gutem baulichen Zu-

Simon Grabow (Leiter der Stadtreinigung von aha) und Axel von
der Ohe (Erster Stadtrat und Finanz- und Ordnungsdezernent) stel-
len den neuen Kiez-Keeper vor. Foto: aha

Neuer Podcast bringt Stadtgespräche ins Ohr
HANNOVER. Ein neuer Raum
für Stadtgespräche: Mit dem
Podcast„Hannovermachtdas!“
der Landeshauptstadt Hannover
geht ein neues Format an den
Start, das komplexe Themen der
Stadtpolitik verständlich aufbe-
reitet. Mit spannenden Gästen
und aktuellen Themen möchte
erEinblickegeben,Diskussionen
anregenundzeigen,wieHanno-
ver seine Zukunft gestaltet.

Oberbürgermeister Belit Onay
führt dabei zusammen mit dem
ehemaligen Journalisten Martin
Brüning durch die Gespräche
mit Expertinnen und Experten
aus unterschiedlichen Bereichen
der Stadtgesellschaft.

„Mir ist wichtig, dass wir nicht
an der Oberfläche bleiben, son-
dern tief in Debatten einstei-
gen“, betont Onay. „Wir wollen
Sachthemen adressat*innenen-

Friedhöfe: Mehr als
Orte der ewigen Ruhe
HANNOVER. Führungen laden
dazu ein, Friedhöfe einmal an-
ders zu entdecken und Ge-
schichte, Kultur und Natur ein-
mal aus einem anderen Blick-
winkel zu erleben. In den kom-
menden Wochen gbt es dafür
gleich mehrfach die Gelegen-
heit.

So können Besucherinnen
undBesucheramVolkstrauertag
(16. November) und am Toten-
sonntag (23. November) jeweils
von 10 bis 16 Uhr das Friedhofs-
museum Seelhorst erkunden. In
den Räumen des ehemaligen
Krematoriums wird eine span-
nende Ausstellung zur hanno-
verschen Friedhofs- und Bestat-
tungskultur gezeigt – ein Blick
hinter die Kulissen, der sonst nur
selten möglich ist.

Auch die Stadtfriedhöfe selbst
laden zu besonderen Entde-
ckungsreisen ein. Am Mittwoch,
15. Oktober, steht ab 15.30 Uhr
der Stadtfriedhof Seelhorst im
Mittelpunkt. Dort dreht sich alles

um die Wahl der letzten Ruhe-
stätte – vom Sarg über die Urne
bis hin zu alternativen Bestat-
tungsformen im „Seelwald“.
Wer es grüner mag, sollte sich
den24.Oktober,15Uhr, vormer-
ken: Dann geht es in Stöcken auf
Spurensuche nach besonderen
Grabstätten inmitten üppiger
Natur. Den Abschluss macht eine
literarisch-naturkundliche Füh-
rung am Sonntag, 26. Oktober,
ab 15 Uhr in Ricklingen. Unter
dem Titel „Der Friedhof lebt!“
erwarten die Teilnehmenden Le-
sungen und Spaziergänge, die
FloraundFaunaebenso lebendig
werden lassen wie die Geschich-
ten der Menschen. RED

2 Alle Führungen sind kostenlos,
eine Anmeldung ist jedoch erfor-
derlich unter umweltkommunika-
tion@hannover-stadt.de. Weitere
Informationen gibt es außerdem
online unter hannover.de/grue-
nes-hannover und in der Broschü-
re „Grünes Hannover“.

Gewinne 10x1 lilacard-Jahreskarte
Verlosung zur Feier des aktuellen Jugendmagazins HANNOVER GEHT AUS U 25 – jetzt mitmachen!
HANNOVER. Wo kannst du
am besten feiern gehen? Wo
gibt es das beste vegane Es-
sen? Was sind eure Tops und
Flops? Wer verkauft das beste
Kater-Frühstück? Und wie
machst du einen Herbst-Mat-

cha selbst? In der diesjährigen
Ausgabe von HANNOVER
GEHT AUS! U25 haben sich
vier junge Madsack-Blattma-
cherinnen wieder mit der jun-
gen Perspektive auf die Gast-
roszene vor Ort auseinander-
gesetzt.

Um das Sonderheft gebüh-
rend abzufeiern, haben wir
eine ganz besondere Verlo-
sungsaktionen für alle Lese-
rinnen und Leser eingetütet.
Wir verlosen 10x1 lilacard-
Jahreskarte im Wert von 50
Euro. Mit der Vorteilskarte er-
hältst du 2 für 1 oder 50-Pro-
zent-Angebote bei über 220
namhaften Partnern aus den
Bereichen Gastronomie,
Beauty, Sport und Kultur.

Dem HGA-Nachwuchs hat
Cyril Krüger, der Frontmann
der Jetlags, außerdem ein ex-
klusives Interview gegeben.
Darin verrät er seine beiden
Lieblingsrestaurants in Han-
nover, sein Lieblingslied und
sogar seinen Lieblingsstadtteil

in der Leinestadt. Das HGA
U25 liegt der aktuellen Aus-
gabe von Hannovers Stadt-
magazin „magaScene“ bei,
das seit vergangener Woche
kostenlos an mehr als 500
Auslagestellen in der Region
Hannover ausliegt. Man fin-
det das „HGA U25“ auch als
E-Paper unter den Beilagen
von HAZ und NP.

2 Um die QR-Codes zu benut-
zen, öffne die Kamera-App auf
deinem Smartphone und halte
sie auf den QR-Code. Das Gerät
erkennt den Code automatisch
und zeigt einen Hinweis oder
Link auf dem Bildschirm an.
Tippe darauf, um die Website
oder den Inhalt zu öffnen.

Dieser QR-Code führt dich
zum aktuellen HGA U25.

Dieser QR-Code führt dich zur
lilacard-Verlosung.

ANZEIGE

Ehrenamtlicher
Lebensretter im
Lebenslauf?
Das Johanniter-Team heißt dich willkommen.

www.johanniter.de/www.johanniter.de/
hannover-wasserturmhannover-wasserturm

Teamarbeit rettet Leben!
• Rettungseinsätze im Bevölkerungsschutz
• Schnelle Erstversorgung bei Großschadensereignissen
• Sanitätswachdienste bei Großveranstaltungen

Hast du Lust? Dann komm vorbei!
Wir stellen dir unsere verschiedenen Gruppen
vor und beantworten gern alle deine Fragen.

Ortsverband Hannover-Wasserturm
Kabelkamp 3, 30179 Hannover
Tel. 0800 0511-112
einsatz.hannover@johanniter.deFo
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Der Mensch und das Mehr
FERNWEH KANN INSPIRIEREN ODER RASTLOS MACHEN,
manche sind gar süchtig danach, zu verreisen. Wann wird Wanderlust zu
einer Kraftquelle – und wann zu einer Sucht nach dem Immer-woanders-Sein?

Mit Ticket-Splitting können
Bahnreisende viel Geld sparen
Zwei Fahrkarten statt einer – und plötzlich kostet die Bahnfahrt deutlich weniger.
Wie funktioniert dieser Trick und worauf sollten Reisende achten?

Bahnfahren ist bequem, aber
oft teuer. Gerade wer spon-

tanbuchtoder eine längere Stre-
cke zurücklegen möchte, ärgert
sich über hohe Preise bei der
Deutschen Bahn. Doch nicht im-
mer ist der teuerste Tarif alterna-
tivlos. Mit einem einfachen Trick
–demsogenanntenTicket-Split-
ting – können Reisende deutlich
sparen, ohne längere Fahrzeiten
oder komplizierte Umstiege in
Kauf nehmen zu müssen.
Die Methode ist nicht neu,

aber bislang wenig bekannt:
Statt ein durchgehendes Ticket
für die gesamte Strecke zu kau-
fen, teilen Reisende ihre Verbin-
dung in zwei oder mehr Ab-
schnitte auf. Dabei bleibt man
mitunter sogar im selbenZug sit-
zenundkommt zur gleichenZeit
am Ziel an – nur der Preis fällt oft
erstaunlicherweise viel niedriger
aus.

SIMPLES PRINZIP

Das Prinzip ist simpel: Wer etwa
von München nach Berlin fährt,
muss nicht unbedingt ein einzi-
ges Ticket buchen. Es kann
günstiger sein, die Fahrt in zwei
Teilstrecken zu unterteilen, zum
Beispiel München–Halle/Saale
und Halle/Saale–Berlin. Beide Ti-

ckets gelten im selben Zug, doch
der Gesamtpreis kann deutlich
niedriger sein als die Direktver-
bindung. In manchen Fällen ist
der Effekt besonders groß: Aus
Fahrkarten für 80 oder 90 Euro
werden plötzlich Tickets für we-
niger als 30 Euro. Der Grund
liegt in der komplexen und teils
undurchsichtigen Preisstruktur
der Deutschen Bahn. Einzelne
Streckenabschnitte sind oft Teil
von Sparpreisaktionen oder
günstiger kalkuliert, sodass die
Kombination von Teilstrecken
den Endpreis erheblich drücken
kann.

NICHT GANZ OHNE HAKEN

So verlockend das Ticket-Split-
tingklingt,ganzohneHaken ist
der Trick nicht.Wermehrere Ti-
ckets kauft, verliert unter Um-
ständen bestimmte Fahrgast-
rechte. Bei einer durchgehen-
den Fahrkarte gilt etwa, dass
Reisende bei Verspätungen
oder Zugausfällen Anspruch
auf Ersatzbeförderung haben.
Bei zwei getrennten Tickets
kann das komplizierter wer-
den: Verpasst man aufgrund
einer Verspätung einen An-
schlusszug, verfällt unter Um-
ständen die zweite Fahrkarte.

Auch Sitzplatzreservierungen
können unpraktisch werden.
Wer zwei Tickets hat, muss even-
tuell für jede Teilstrecke separat
reservieren und riskiert, während
der Fahrt den Platz wechseln zu
müssen. Im besten Fall bleiben
Reisende im selben Wagen, im
schlechtesten Fall sitzen sie für
unterschiedliche Abschnitte an
verschiedenen Orten.
Trotz der Einschränkungen

kann Ticket-Splitting ein echter
Spartipp sein, vor allem dann,
wenn man ohnehin im selben
Zug sitzen bleibt.Wichtig ist, vor

der Buchung die Preise genau zu
vergleichen. Ein Blick auf mögli-
che Zwischenhalte der Verbin-
dung genügt oft, um eine güns-
tigere Aufteilung zu finden.
Praktisch: Auchohne spezielle

App lässt sich Ticket-Splitting di-
rekt im DB Navigator ausprobie-
ren. Einfach die gewünschte
Strecke suchen, den Preis notie-
ren und dann dieselbe Verbin-
dung mit einem Zwischenstopp
eingeben.Mit etwas Glück zeigt
sich schnell, dass zwei Teilstre-
cken günstiger sind als die
durchgehende Verbindung.

Verlockende Variante: Mit dem Ticket-Splitting können Bahnrei-
sende viel Geld sparen. Symbolfoto: Imago/Bode

Es gibt diese Menschen, die
nicht nur einfach einige Wo-

chen im Jahr Urlaub machen,
sondern die ständig unterwegs
sind. Das Fortsein ist für sie Teil
der Lebensführung geworden:
Da ist Weltrekordhalter Luca
Pferdmenges aus Deutschland,
dermit nur 23 Jahren bereits alle
Länder der Erde besucht hat .
Andere erkunden Länder wie
Keniaoderden Irakmit demMo-
torrad oder leben als Familie mit
zwei Kindern jeden Monat in
einem anderen Land.
Fernweh ist ein deutsches

Wort, umdas uns viele Sprachen
beneiden. Es klingt poetisch –
und kann doch zu einem Dauer-
zustand werden. Wer ständig
vom Immer-woanders-Sein
träumt, könnte sich irgendwann
fragen: Ist das nochnormaleRei-
selust – oder schon eine Form
von Sucht?
Die meisten Menschen ken-

nendas:NachdemUrlaub ist vor
dem Urlaub. Kaum zurück, pla-
nen sie die nächste Reise, scrol-
len durch Flugbörsen oder spei-
chern Reels von Stränden. Doch
bei manchen wird aus der Vor-
freude ein ständiger Drang: im-
mer weg, immer weiter.
Diese Rastlosigkeit hat sogar

einen Namen, wie der belgische
Kulturanthropologe Noel B. Sa-
lazar erklärt. Sprach man früher
von „Dromomanie“ oder „tra-
velling fugue“, einem unkont-
rollierbaren Drang, zu reisen, ist
heute eher von Reiseverlangen
(englisch „travel craving“) die
Rede. Ob es sich dabei um eine
echte Sucht handelt, ist umstrit-
ten, aber das Gefühl ist echt:
Menschenberichten von innerer
Unruhe oder Angst, wenn sie
längere Zeit nicht unterwegs
sein können.
Eine Studie beschreibt dieses

Gefühl als ein „kognitiv-emotio-
nales Ereignis“: Gedanken, Bil-
der und Emotionen kreisen so
stark ums Reisen, dass das Aus-
bleiben der Erfahrung frustrie-
rend oder sogar quälend wirkt –
fast wie kleine Entzugserschei-
nungen. InZeitenvonPandemie-
Lockdowns und Reisebeschrän-
kungenwar dieses „Reiseverlan-
gen“ besonders stark zu beob-
achten, heute wird es vor allem
durch die ständige Präsenz von
Stränden und Sonnenuntergän-

gen in unseren Social-Media-
Feeds befeuert. Aus anthropolo-
gischer Sicht lässt sich laut Sala-
zar das „PhänomenalsAusdruck
gesellschaftlicher Trends verste-
hen – des ständigen Suchens
nachNeuem,nach Identität oder
nach Sinn durch Mobilität“.
Das sinnstiftende Element des

Reisefiebers wird natürlich auch
von jenen wahrgenommen, die
im Tourismussegment ihren Le-
bensunterhalt verdienen – und
durch neue Technologien wer-
den wir von ihren Werbemaß-
nahmen immer persönlicher an-
gesprochen: „Menschen haben
sehr unterschiedliche Wünsche
und Sehnsüchte. Der Tourismus-
sektor greift auf sämtliche My-
then zurück, weil er möglichst
viele Bedürfnisse ansprechen
will – die Marketingsprache
nennt das Marktsegmentie-
rung“, so Salazar.
Reisen ist grundsätzlich etwas

Schönes. Doch Fachleute beto-
nen, dass Fernweh dann proble-
matisch wird, wenn es zu einer
Flucht vor sich selbst oder dem
Alltag wird. Wer nie ankommt,
nie zur Ruhe findet und sich nur
dann lebendig fühlt, wenn die
nächste Buchung bestätigt ist,
sollte hellhörig werden. Was
harmlos mit ein paar Reiseträu-
men beginnt, kann zu einer Art
Dauerflucht werden. Manche

verlieren darüber langfristige
Bindungen oder verpassen
Chancen im Job, andere geraten
unter finanziellen Druck.
Michael Brein, Sozialpsycho-

loge aus denUSA, kennt dieMe-
chanismen dahinter. „Manche
nutzen Reisen, um dem Leben
zuHausezuentkommenoder zu
vermeiden, dauerhaft mit der
Realität umzugehen. In einem
atemlosen Tempo zu reisen und
sich dem Rausch hinzugeben,
ein Land nach dem anderen zu
besuchen, könnteeine Formvon
Eskapismus sein, der als das Er-
kunden exotischer Urlaube ge-
tarnt ist“, so Brein. Reisen könne
dahingehend süchtig machen,
dass Dopamin unsere Beloh-
nungsbahnen überflutet und
wir nach immer mehr Neuartig-
keit verlangen.
Gleichzeitig habe das Reisen

vor allemVorteile: „Der schnells-
te Weg, um sich gut zu fühlen,
besteht darin, zu reisen, andere
Menschen zu treffen und Erfah-
rungen zu teilen“, sagt Brein.
Auch wenn man motiviert sei,
sichmit seinem Leben auseinan-
derzusetzen, könne das Reisen
sehr hilfreich sein. „Es schafft
Distanz und Raum zum Nach-
denken. Aber wer es nur nutzt,
um dauerhaft Probleme zu ver-
meiden, lebt ungesund.“
Wer ohne die nächste Reise

nicht zur Ruhe kommt, kann
gegensteuern – auch wenn
„Reisesucht“ keine anerkannte
Sucht ist. Hilfreich sind Selbstre-
flexion, stabile Routinen und so-
ziale Bindungen, die den Drang
abschwächen. Auch bewusst
reisefreie Phasenkönnenhelfen.
Reiseforscher wie Brein beob-

achten überwiegend wohltuen-
de Effekte schöner Urlaube: So
habe das Reisen in vielen Fällen
nicht unbedingt nur etwas mit
dem Entdecken des Unbekann-
ten zu tun. Denn viele Urlauben-
de suchen nicht nach Aben-
teuer, sondern nach Entspan-
nung und Wiederholung. So ist
es nicht ungewöhnlich, dass
manche Menschen 30 Jahre
lang jeden Sommer in dieselbe
Ferienwohnung an der Ostsee
fahren oder sich einen Landsitz
in der Toskana zulegen. „Viele
Menschen suchen die Wieder-
holung wunderbarer Erinnerun-
gen. Viele kehren immer wieder
an dieselben Orte zurück, weil
sie dort positive Erfahrungenge-
macht haben“, erklärt Brein.
Ob das Reisen einen positiven

Effekt aufunshat, liegt also stark
in der Antwort auf die Frage be-
gründet, ob wir aus Abenteuer-
lust und Freude reisen oder eher
das Gefühl haben, verreisen zu
müssen, weil wir unser Leben
ansonsten nicht ertragen.

Immer unterwegs – wenn Fernweh zum Dauerzustand wird, verschwimmen die Grenzen zwischen Ins-
piration und Rastlosigkeit. Foto: chalabala/imago-images.de

*Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.
Alle Preise sind in Euro incl. MwSt. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen.
Abbildungen ähnlich. Diese Angebote gelten nur in den nachfolgenden
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„Servelat Kremlinoff“ Kochsalami,
heißgeräuchert 300 gSt, 1 kg = 10,97

„Brjuschina koptschonaja“
Schweinebauch gepökelt und geräu-
chert 300 g Pack, 1 kg = 12,64

„Salo nastojaschee“ Schweine-
bauch gepökelt und mariniert

100 g, 1 kg = 10,50

Würstchen „Sosiski Doktorskie“
eigener Art 1600 g Pack, 1 kg = 6,25

„MOROZOFF“ Teigtaschen
„Pelmeni“ mit Hühnerfleisch-
füllung, 450 g Btl, 1 kg = 4,43

„MORELOFF“Argentinischer
Seehecht ohne Kopf, aus-
genommen, tiefgefroren
800 g Pack, 1 kg = 6,24

Teigtaschen
mit Kartoffeln
„Wareniki“
450 g Pack,
1 kg = 4,43

Frisch
eingesäuerter
Weißkohl mit
Möhren
900 g Eimer,
Abtr. 1 kg = 4,43

Eingelegte Gurken
mit Knoblauch
640 g Gl,
Abtr. 1 kg = 5,24

Pangasiusfilet
tiefgefroren
800 g Btl,
1 kg = 4,99

Kochsalami „Servelat Diplomat“,
heißgeräuchert 260 g Pack,
1 kg = 11,50

Grobe Brühwurst „Koniachniy“
nachArt einer Kochsalami
350 g St, 1 kg = 10,26

Rinder- Kochsalami „Servelat
Kawkazskij“, heißgeräuchert

280 g Pack, 1 kg = 10,68

„Sosiski iz kurinogo mjasa“
Geflügelwürstchen geräuchert

450 g Pack, 1 kg = 7,32

„Krasnaja zena“
Teigtaschen

mit Schweine-
fleischfüllung,

1 kg Pack

Feingebäck versch.
Sorten je 400 g Btl,

1 kg = 2,98

„Khinkali“ Teigtaschen mit Fleischfül-
lung vorgegart, 400 g Btl, 1 kg = 7,48
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Gültig ab Montag 13.10. bis Samstag 18.10.2025*

Implantologie

Endlich wieder feste Zähne
Allein im vergangenen

Jahr wurden allein in der
Bundesrepublik fast 1,4

Millionen Zahnimplantate
gesetzt. Immer mehr

Menschen entscheiden sich
dafür – aus gutem Grund.

Herr Dr. Hecht, Sie bieten
Betroffenen eine dauerhaft
stabile Methode der Prothe-
senbefestigung, die ihnen

wieder mehr Lebensqualität
schenkt. Wie geht das?

Dr. Hecht: In einem kurzen
und schonenden chirurgi-
schen Eingriff setzen wir
Implantate dauerhaft in den
Kiefer ein. Dies funktioniert
erfahrungsgemäß schmerz-
und stressfrei, meist genügt
sogar eine einzige Sitzung.

Was ist der besondere
Unterschied zu anderen

Verfahren?

Dr. Hecht: Lockere Prothe-
sen – vor allem im Unter-
kiefer – verrutschen beim
Sprechen, Lachen oder
Kauen. Anders bei einer Be-
festigung mit Implantaten:
An diesen wird die Prothese
mit Druckknöpfen befestigt,
ähnlich wie beim Schließen

einer Jacke. So entstehen
keine unangenehmen Druck-
stellen, die Prothese bleibt
an Ort und Stelle und ist von
außen nicht als Prothese zu
erkennen.

Die Implantat-Lösung sorgt
also wieder für mehr Selbst-
sicherheit und Wohlbefinden

im Alltag?

Dr. Hecht: Genau. Immer
wieder hören wir von unseren
behandelten Patienten, dass
sie sich beim Lachen und
essen keine Gedanken mehr
um die Prothese machen –
sorgenfrei wieder in einen
Apfel oder ein Steak beißen
zu können, ist für viele ein
absolutes Highlight und ein
Glücksmoment.

Ist das für jeden möglich?

Dr. Hecht: Grundsätzlich ja.

Voraussetzung ist, dass ge-
nug Kieferknochen vorhan-
den ist. Sollte dies nicht der
Fall sein, so verstehen wir
uns in unserer Praxis bes-
tens auf dessen Aufbau und
können so eine Behandlung
meist trotzdem möglich ma-
chen. Wichtig ist auch, Im-
plantate so früh wie möglich
zu setzen, um Knochenab-
bau gar nicht erst entstehen
zu lassen. Wir beraten gerne
zu individuellen Lösungen!

Dr. Christoph Hecht

Fachgebiete:

→ Implantologie

→ Parodontologie
und Endodontie

→ Ästhetische
Zahnmedizin

Jetzt Termin vereinbaren!
Wir freuen uns auf Sie!

www.zahnaerzte-hecht.de
Tel.: 0511 – 326109

Marienstraße 57, 30171
Hannover

Entdecken Sie unsere guten Seiten: Lokales · Sport · Unterhaltung

4650801_002625

28561801_002625
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ckeln. Und lustig soll es natürlich
auch sein. Das artet schon in
Arbeit aus.

Eigenen sich denn alle
Themen dafür, eine
überraschende Perspektive
zu finden?

Jetzt gehen sie mit Ihren
Infografiken auf Tournee.
Soll man sich das so wie
einen Diavortrag vorstellen?
Kann man machen. Ich präsen-
tiere einen politischen Diavor-
trag.

Was tun sie, damit das nicht
langweilig wird?

Es wird nicht langweilig. Ich ma-
che die „Torten der Wahrheit“
schon seit zehn Jahren. Jetzt ha-
be ich so viele Torten, dass ichdie
Geschichte des letzten Jahr-
zehnts nacherzählen kann. Es
wird eine Mischung aus Diavor-
trag, politischen Betrachtungen
und Satire. Und es wird sehr lus-
tig.

stehung eines neuen Kunze-
Songs auch in Teamarbeit ab?
Kommt da erst ein Text von
dir, und die Band kümmert
sich um die Musik?Wird dann
gemeinsam geprobt?
Geprobt? Das hört sich so nach
den siebziger oder achtziger
Jahren an. Leider nicht. Ich ma-
che ein Album eigentlich haupt-
sächlich mit Udo Rinklin, mei-
nem Produzenten zusammen.
Zuerst mache ich Demo-Auf-
nahmen bei mir im Keller. Da
hilft mir Ingo Schmidt aus Han-
nover, dermich auch livemischt,
wenn ich solo spiele. Ich bin
technisch einfach zu unge-
schickt. Die Demos gehen dann
zu Udo Rinklin in Metzingen bei
Stuttgart. Dank der guten, neu-
en Technik kann Udo dann vom
Demo an weiter aufbauen. Wie
einMaler trägt er Farbschicht für
Farbschicht auf die Leinwand
auf. Dann kommen Gesang, Gi-
tarren und Keyboards dazu. Das
kann dann bei mir oder bei ihm
passieren. Für meine Band, die
Verstärkung, muss ich dann
auch immer tatsächlich ein we-
nigwie einAnwalt kämpfen, da-
mitdieauchetwaszu tunhaben,
denn Udo ist so ein unglaubli-
ches Wunderkind an fast allen
Instrumenten, dass er am liebs-
ten alles allein einspielen würde.

Moderne Zeiten. Wie steht
es dennmit KI in der Musik?
In der Musik und in allen kreati-
ven Bereichen bin ich da äußerst
skeptisch. In naturwissenschaftli-
chen und technischenBereichen,
so sagt mein Sohnmir das immer
und der ist da gut aufgestellt und
hat mehr Ahnung, kann das eine
große Hilfe sein. Ich habe der KI
auchmal den Auftrag gegeben –

schreib doch mal einen Kunze-
Text – und das Ergebnis hatte
Ähnlichkeiten, die KI muss aber
noch ein wenig üben. Der Song
hieß dann „Kaffee der Tränen“.
Sowürde ichnie ein Liednennen,
aber einige Zeilen klangen tat-
sächlich schonnachmirund inso-
fern bin ich da doch sehr skep-
tisch. Es gibt ja jetzt auch schon
KI-Künstler, alsoMenschendie es
gar nicht gibt. Die haben sogar
teilweise Erfolg. Das kann man

sich dann schönreden als Meta-
kunst oder so,weil irgendjemand
muss ja auch das gemacht ha-
ben.Das reichtmir als Entschuldi-
gung aber nicht. Ich möchte
doch lieber, dass Menschen Mu-
sik für Menschen machen, und
ich finde KI sollte Musik für Ma-
schinen machen.

2 Das komplette Interview
findet Ihr in der aktuellen
magaScene auf Seite 10 bis 25.

„Ich möchte doch lieber, dass
Menschen Musik für Menschen machen“
DiemagaScene im Gespräch mit HEINZ RUDOLF KUNZE
HANNOVER. Soeben hat Heinz
Rudolf Kunze seine „40 Jahre -
Dein ist mein ganzes Herz Tour“
beendet und sein neues Album
„Angebot und Nachfrage“ ver-
öffentlicht, welches bei uns in
der vergangenen Ausgabe „Al-
bumdesMonats“ geworden ist.
Unser Redakteur Schorse Schrö-
der traf denRock-Poetenausder
Wedemark für eine kleine Plau-
derei hier in Hannover.

Heinz, schön, dich wieder ein-
mal zu treffen, und Glück-
wunsch zum neuen Album.
Das war bereits das 47. deiner
Karriere.
Danke, und ja, wenn man alle zu-
sammenzählt, ist daswohl richtig.

Das ist ein enormer Output
als Künstler, und du bist ja
ganz nebenbei auch noch
anderweitig aktiv mit diver-
sen Projekten und Live-
Shows. Wo nimmst du die
Zeit her?
Das liegt an dem sehr guten
Teamummich herum. Angefan-
gen bei meiner Frau und fortge-
setzt bei meinemManagement,
der Plattenfirma und der Kon-
zertagentur bis hin zum Steuer-
berater. Beim Fußball würde
man sagen, ich bin gut aufge-
stellt. Ich habe das Glück, gute
Leute ummich zu haben, diemir
eigentlich alles Unangenehme
oder Nervige abnehmen. Das
Alltägliche halt. Deswegen kann
ich in meiner Seifenblase sitzen
und vor mich hin spinnen. Dabei
kommt dann relativ viel heraus.

Das neue Album „Angebot
und Nachfrage“ wurde mit
deiner Band, der Verstärkung,
aufgenommen. Läuft die Ent-

Verlosung: WinterTräume –
Ein Fest für alle Sinne
Wenn sich das historische Her-
renhaus in ein stimmungsvolles
Shoppingparadies verwandelt,
ist es wieder so weit: Von Don-
nerstag, 30. Oktober, bis Sonn-
tag, 2. November, öffnet Schloss
Eldingen seine Tore für die Win-
terTräume. Internationale Aus-
steller präsentieren anspruchs-
volleWohnkultur, Design, Kunst
und Schmuck. Landhausmoden
und winterliche Dekorationen
aus aller Welt verwandeln die
prächtigenRäumeunddas Park-
gelände in eine Erlebniswelt.

LICHTER-SHOPPING
BIS IN DIE NACHT

Donnerstag, Freitag und Sonn-
abend lockt eine besondere At-
traktion: Die Lichter-Shopping-
Night lädt bis 20 Uhr zum Bum-
meln in zauberhafter Atmo-
sphäre ein. Vor allem für die jün-
geren Besucher gibt es nach Ein-
bruch der Dunkelheit ein Spiel
mit leuchtenden Ballons. Am
Sonntag öffnet die Veranstal-
tung von 11 bis 18 Uhr.

Foto: Martin Huch

Viele weitere, spannende Neu-
igkeiten aus der lokalen Kultur-
szene finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in
Hannover oder online auf

www.magaScene.de inklusive
Download-Möglichkeit.
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Die WinterTräume in Eldingen sind ein Fest für alle Sinne.
Foto: privat

KULINARIK TRIFFT INSPIRATION

Zwischen edlen Antiquitäten
und weihnachtlichen Acces-
soires laden kulinarische Spezia-
litäten zum Verweilen ein. Das
Zusammenspiel aus winterlicher
Besinnlichkeit, zauberhaften
Düften und kreativen Anregun-
gen für das gemütliche Zuhause
macht die WinterTräume zum
Fest für alle Sinne

Wir verlosen 20 x 2 Karten.
Teilnahme bis einschließlich
18.Oktobermöglich. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Katja Berlin kredenzt ihre „Torten der Wahrheit“
HANNOVER.Die Bestseller-Au-
torin Katja Berlin ist eine Spezia-
listin für satirische Tortendia-
gramme und mit ihren „Torten
der Wahrheit“ bekannt gewor-
den. Jetzt präsentiert sie die wit-
zigen Infografiken auf einer
Tournee und kommt dabei auch
nach Hannover: Am Donners-
tag, 16. Oktober, gastiert sie in

der Faust-Warenannahme, Zur
Bettfedernfabrik 3.

Sie sind mit Ihren „Torten
derWahrheit“ bekannt ge-
worden, die allwöchentlich
in der „Zeit“ erscheinen.
Aber sind das wirklich Tor-
ten derWahrheit? Oder geht
es statt der Wahrheit nicht

eher um die Pointe, die über-
raschende Erkenntnis?
Vor allem geht es um Perspektiv-
wechsel. Ich versuchemeist, eine
andere Seite derWahrheit zu zei-
gen. Das, was ich für die „Zeit“
mache, ist eineMeinungskolum-
ne, also geht es vor allem um
meine politische Meinung. Der
Titel „Torten der Wahrheit“ ist
auch ein bisschen ironisch ge-
meint, aber ich finde, dassmeine
Torten alle sehr wahr sind.

Ist es eigentlich schwierig,
Woche fürWoche derart
zugespitzte Meinungsgra-
fiken herzustellen?
Es ist nicht so, dass mir spon-
tan viele Einfälle für Grafiken
kommenwürden. Das Ganze ist
tatsächlich mit viel Arbeit ver-
bunden. Ich beobachte unsere
politischen und gesellschaftli-
chen Debatten und beschäftige
michmit denMehrheitsmeinun-
gen.Da versuche ich immer, eine
andere Perspektive zu entwi-

Ich habe eigentlich keine Proble-
me damit, andere Perspektiven
zu finden.Das liegtwohl auchda-
ran, dass die meisten Menschen,
die im Bereich des politischenHu-
mors arbeiten, Männer sind. Als
Frau habe ich schon automatisch
eine andere Perspektive auf viele
Themen.

Sind manche Themen nicht
auch einfach zu groß und zu
komplex, um eine Torte da-
raus zu machen?Was ist
zum Beispiel mit Donald
Trump?
Schwierig, in der Tat. Was ich
machen kann, ist unsere Be-
richterstattung über Trump zu
beleuchten. So habe ich festge-
stellt, dass die Berichterstattung
über Trump immer zurückhal-
tender wird. So wird gelegent-
lich etwas als konservativ be-
zeichnet, was eigentlich klar
rechtsradikal ist. Das war dann
zumBeispiel einAusgangspunkt
für eine Torte.

Grafiken: Katja Berlin

Erhellende Grafiken:
Katja Berlin kredenzt die
"Torten der Wahrheit".
Foto: Guido Rottmann

OSTEOPOROSE-
AKTIONSTAGE
Besuchen Sie uns am
18. oder 20. Oktober 2025 ab 09:00 Uhr

Osteoporose?

Wir helfen!

Sanitätshaus Teraske
Rundestraße 5 (Nähe Hbf/ZOB)
30161 Hannover

0511 / 3888 3343
event@teraske.de

Individuelle Beratung und Erprobung
Kontakt und Terminvereinbarung unter:

www.teraske.de

Am 20. Oktober ist
Welt-Osteoporose-Tag

In Deutschland leiden rund
sechs Millionen Menschen an
Osteoporose, dies äußert sich
durch poröse, brüchige Kno-
chen. Besonders häufig be-
troffen sind Wirbelkörper, was
zu Schmerzen und einer Ver-
formung der Wirbelsäule füh-
ren kann. Vor allem Frauen

nach den Wechseljahren sind
gefährdet.
Gut angepasste Hilfsmittel
tragen zur Lebensqualität bei:
Rückenorthesen unterstützen
die Wirbelsäule, Einlagen sor-
gen für mehr Stabilität beim
Gehen und Alltagshilfen wie
Glasöffner oder Sitzkissen er-

leichtern den Umgangmit den
Beschwerden.

Am 18. und 20. Oktober
können Sie sich dazu im
Sanitätshaus Teraske in der
Rundestraße beraten lassen
und alle Produkte auch
kostenlos testen.

Teraske macht Ihr Leben leichter!

- Anzeige -
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„Kinder dürfen
auch mal laut werden“
THERAPEUT CARSTEN MÜLLER über Missbrauchsprävention und die Rolle der Eltern

BERLIN. Kinder werden immer
wieder Opfer sexueller Gewalt
durch Erwachsene. Therapeut
Carsten Müller arbeitet mit Be-
troffenen und schult Eltern und
Fachkräfte. Im Interview erzählt
er,wasElternwissen solltenund,
wie sie ihre Kinder stärken kön-
nen.

Herr Müller, Sie habenmit
der Sexualpädagogin Steffi
Bohle zusammen das Kin-
derbuch „Jetzt mal ehr-
lich!?“ über Missbrauchsprä-
vention geschrieben. Was
können Kinder tun, um sich
zu schützen?
Die Kinder müssen erst mal gar
nichts tun. Für ihren Schutz sind
ja nicht sie selbst verantwortlich,
sondern wir Erwachsene, und
das ist auch richtig so.Undwenn
es zu sexualisierter Gewalt kom-
men sollte, dann ist der Täter
oder die Täterin in der Verant-
wortung. Nie das Kind.

Wo fängt sexualisierte
Gewalt an?
Das lässt sich gar nicht so leicht
definieren. Sexualisierte Gewalt
ist erst mal einfach eine Form
von Gewalt. Und jeder Mensch
hat ein sexuelles Selbstbestim-
mungsrecht, das bedeutet: Er
darf darüber bestimmen, wer
ihn anfassen, küssen, umarmen
oder Fotos von ihm machen
darf. Wer das nicht beachtet
oder gegen den Willen der Per-
son handelt, verhält sich min-
destens grenzüberschreitend.
Wirklich wichtig ist, dass Kinder

verstehen: Jeder Mensch fühlt
und entscheidet selbst, abwann
die Grenze überschritten ist.
Undwenndas der Fall ist, dürfen
die Kinder auchmal laut werden
und sagen: Stopp, ich will das
nicht.

Wie können Kinder dazu
befähigt werden?
Es reicht nicht, nur die Kinder
aufzuklären. Erwachsene müs-
sen den Raum dafür schaffen,
dass Kinder die Stimme erheben
können und ernst genommen
werden. Kinder hören leider
noch viel zu oft von Erwachse-
nen: „Jetzt stell dichmal nicht so
an, ist ja nur die Oma, die will
doch nichts Böses“ und so wei-
ter. Es braucht Erwachsene, die
für das sexuelle Selbstbestim-
mungsrecht der Kinder eintre-
ten und es gegenüber anderen
verteidigen.

Wie sollten Eltern
denn konkret da-
mit umgehen,
wenn das Kind
etwa dieWan-
genküsschen
von Oma
oder die enge
Umarmung
vomOnkel
nicht möchte?
Das ist wie ein kleiner
Verbindlichkeitstest.
Wenn die Erwachsenen es nicht
schaffen, für die Rechte des Kin-
des einzustehen und in diesem
Beispiel mit der Oma oder dem
Onkel zu reden, ist die Wahr-
scheinlichkeit groß, dass sie als
künftiger Gesprächspartner nicht

infrage kommen. Diese Art von
Gesprächensind fürdenFamilien-
segen nicht immer nur positiv,
aber am Ende des Tages ist das
nicht das Wichtigste. Kinder ler-
nen an vielen Stellen, dass sie
funktionierenmüssen. Die wollen
nicht immer zur Schule oder in die
Kita. Im Alltag und solchen Situa-
tionen brauchen Kinder das Ge-
fühl, dass ihre Stimmewertvoll ist.

Warum fällt es Eltern so
schwer, über sexuelle Ge-
walt zu sprechen?
Viele Eltern haben Angst davor,
ihre Kinder zu überfordern.
Manche fürchten auch: Je mehr
ich mich mit dem Thema be-
schäftige, desto eher kann es
auch meine Familie treffen. Das
ist nachvollziehbar, aber stimmt
so natürlich nicht. Sexuelle Ge-
walt trifft Menschen, vollkom-
men egal, ob sie sich damit be-

schäftigenoder nicht. Die,
die sich damit ausei-

nandersetzen, sind
nur besser vorbe-
reitet.

Überfordert
es Kinder
denn, über
diese Themen
zu sprechen?

Für Kinder macht
es keinen Unter-

schied, ob ich nun über
Sex spreche oder über Bäume
oder über Autos oder sexuali-
sierte Gewalt. Das ist ein Sach-
thema. Die finden das erst mal
spannend und wollen mehr da-
zu wissen. Bei Erwachsenen ist
das viel stärker emotional aufge-

laden. Kinder bekommen ja oh-
nehin viel mehr mit, als wir den-
ken, die haben so gute Anten-
nen. Wenn die dann das Gefühl
haben, sie können mit Erwach-
senen über Themen sprechen,
ist das der Beton vom Funda-
ment Prävention. Wichtig ist
aber, erst über Sexualität und
dann über sexualisierte Gewalt
zu sprechen.

Wieso?
Kinder lernen mittlerweile in
Kitas und Grundschulen schon,
Nein zu sagen oder dass ihr Kör-
per ihnengehört. Das ist gut und
sinnvoll. Aber der erste Berüh-
rungspunkt mit Sexualität sollte
nicht sexualisierte Gewalt sein.
Sexualität ist erst mal was Schö-
nes, etwas Lebensbejahendes.
Dasmüssen Kinder auchwissen,
um sexualisierte Gewalt davon
abgrenzen zu können.

Abwelchem Alter sollte man
mit Kindern darüber spre-
chen?
Dann, wenn Fragen aufkom-
men. Das passiert in der Regel so
im Kita-Alter, wenn Kinder
schwangere Erzieherinnen se-
hen oder ein Geschwisterchen
bekommen. Wenn es die ersten
körperlichen Auseinanderset-
zungen unter Kindern gibt, so
Ende Kita, AnfangGrundschule,
sollteman über sexualisierte Ge-
walt sprechen. Es müssen nicht
immer die großen Projektwo-
chen sein.

Kennen sich Eltern selbst
genugmit dem Thema aus?
Eltern sind nicht immer so kom-

petent. Deswegen ist es umso
wichtiger, sich da einzuarbeiten,
neue Phänomene wie Cyber-
grooming zugoogelnund„Jetzt
mal ehrlich?!“ auch erst mal
selbst zu lesen. Sie können auch
mit ihremPartneroder ihrer Part-
nerin darüber sprechen, wie ihr
eigener Umgang mit Sexualität
eigentlich ist. Das ist auch eine
Möglichkeit, um als Paar eine
Sprache zu finden–undmit dem
Kind gemeinsam einen Weg zu
gehen.

Früher wurden Kinder oft
vor dem Fremden im Auto
gewarnt, der sie mit Süßig-
keiten lockt. In denmeisten
Fällen kommen die Täter
oder Täterinnen jedoch aus
dem nahen Umfeld der Kin-
der. Was sollten Eltern ihren
Kindern also sagen?
Die Botschaft, die ich gerne Kin-
dernmitgebe, ist: Rechnedamit,
dass jeder Mensch sich falsch
verhalten kann. Auch deine El-
tern. Wichtig ist: Du hast immer
das Recht, dich zu beschweren
und ernst genommen zu wer-
den. Das gilt für alle Formen von
Gewalt, nicht nur für sexualisier-

te Gewalt. Kinder müssen ler-
nen, dass es inOrdnung ist, auch
Menschen in ihrem Umfeld, ihre
Familie, ihre Eltern zu kritisieren.
Und Eltern müssen das aushal-
ten lernen.

Wenn ein Kind Opfer wird,
ist das eine sehr ernste Situ-
ation für alle. Wie reagiert
man als Eltern angemessen,
ohne dem Kind noch mehr
Angst zu machen?
Ernst nehmen und direkt sagen:
Super, dass du das erzählst. Da
kann man sich als Eltern auch
malaufdieSchulterklopfen,weil
man anscheinend eine gute Ver-
trauensebene geschaffen hat.
Dann sollte man eine Beratungs-
stelle aufsuchen. Man muss das
nicht alles selbst schaffen.

Gibt esWarnsignale, an
denen Eltern erkennen
können, ob das Kind
sexuelle Gewalt erlebt hat?
Es gibt nicht den einen Hinweis.
Wichtiger ist: genau hinzuhö-
ren, interessiert zu sein an dem
Kind und Gesprächsangebote
zu machen. Eltern sollten eine
Atmosphäre vorleben, in der

Grenzen gewahrt werden. An-
klopfen und auf das „Herein“
warten, oder reagieren, wenn
die Kinder sich bei einer Umar-
mung steif machen. Dadurch
bekommen die Kinder ein Ge-
fühl für ihre Grenzen und kön-
nen schneller merken, wenn sie
nicht gewahrt werden.

Wenn Kinder nicht umarmen
wollen, reagieren manche
Erwachsene mit emotionaler
Erpressung und sagen, dass
sie jetzt traurig sind. Was ra-
ten Sie denen?
Es macht einen großen Unter-
schied, wenn man vorher sagt:
Ichwürde dich gerne in denArm
nehmen.Dannhat das Kind eine
Chance, zu reagieren. Es ist
wichtig, als Erwachsener einGe-
fühl dafür zu bekommen, obdas
Kind das gerade will oder nicht.
Man darf auch Fehler machen,
aber man muss die Verantwor-
tung übernehmen und sich ent-
schuldigen, wenn man eine
Grenze verletzt hat. Das ist auch
der Unterschied zu Tätern oder
Täterinnen. Die übernehmen
keineVerantwortung für ihre Ta-
ten.

VON KIRA VON DER BRELIE

Wenn Kinder sich in ihren
eigenen Grenzen von den
Eltern nicht ernst genom-
men fühlen, vertrauen sie
sich ihnen auch weniger
an. Symbolfoto: Kian

Zhang / Unsplash

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Perfektes Duo behandelt Gelenkschmerzen natürlich von innen und außen

Starkes Duo
bei Gelenkschmerzen

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!Körper!

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen
von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Tropfen
(PZN 13588561)

Rubaxx
Schmerzgel

(PZN 18709526)

Im Kampf gegen Gelenk-
schmerzen setzen zahlreiche
Verbraucher auf die Apothe-
ken-Qualitätsmarke Rubaxx!
Rubaxx Arzneitropfen und
Rubaxx Schmerzgel (rezept-
frei) bilden zusammen eine
ideale Kombination,
um rheumatische
Gelenkschmerzen
wirksam von in-
nen und außen zu
behandeln.

Gelenkschmerzen zählen
zu den größten Volkskrank-
heiten in Deutschland: Millio-
nen Menschen leiden sogar
chronisch darunter. Immer
mehr Schmerzgeplagte ver-

trauen auf die wirksame
Rubaxx-Kombination

von innen und
außen. Ruba x x

Arzneitropfen für
die orale Einnah-
me in Kombination

mit dem Rubaxx
Schmerzgel zur geziel-

ten äußerlichen Behand-
lung der rheumatischen

Schmerzen.

Besonderer Arzneistoff
überzeugt

Forscher entdeckten in Nord-
und Südamerika einen besonde-
ren Arzneistoff, der die Kriterien
einer wirksamen Schmerzbe-
kämpfung erfüllt: Rhus toxi-
codendron! Dieser Arzneistoff
wirkt nicht nur schmerzlin-
dernd bei rheumatischen
Schmerzen in Gelenken, Mus-
keln, Sehnen und Knochen. Auch
bei Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen verschafft er
Linderung. In der Kombination
von Tropfen und Gel wirkt Rhus
toxicodendron gezielt von innen
und außen gegen den Schmerz!

Wirksamkeit kombiniert mit
guter Verträglichkeit

Rubaxx Tropfen und das
Rubaxx Schmerzgel bieten in
Kombination wirksame Hilfe
aus der Natur. Schwere Neben-
oder Wechselwirkungen sind
nicht bekannt. Dank der guten
Verträglichkeit ist Rubaxx auch
für die Anwendung bei chroni-
schen Schmerzen geeignet.

Vorteile in Wirkung und
Anwendung

Rubaxx Arzneitropfen können
individuell und je nach Stärke
der Schmerzen dosiert werden.
Durch die Darreichungsform

als Tropfen wird der Wirkstoff
direkt über die Schleimhäute
aufgenommen und kann sei-
ne schmerzlindernde Wirkung
ohne Umwege entfalten. Wäh-
rend die bewährten Rubaxx
Arzneitropfen Gelenkschmer-
zen von innen bekämpfen, ist
Rubaxx Schmerzgel für die
praktische und gezielte Behand-
lung der betroffenen Stellen von
außen geeignet. Zusammen bil-
den sie eine ideale Kombination
zur Bekämpfung schmerzender
Gelenke!

Rubaxx Tropfen und Rubaxx
Schmerzgel sind rezeptfrei in
jeder Apotheke erhältlich.

ideale Kombination, 
um rheumatische 
Gelenkschmerzen 
wirksam von in-
nen und außen zu 
behandeln.

Rubaxx-Kombination 
von innen und 

außen. Ruba x x 
Arzneitropfen für 
die orale Einnah-
me in Kombination 

mit dem Rubaxx 
Schmerzgel zur geziel-

ten äußerlichen Behand-
lung der rheumatischen 

Schmerzen.    
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Er ist immergrün, pflegeleicht
und sieht hübsch aus: Kirschlor-
beer, botanisch Prunus lauroce-
rasus genannt, schmückt als He-
cke oder Sichtschutz viele Gär-
ten. Allerdings erntet der belieb-
te Gartenstrauch auch Kritik,
denn er ist in Deutschland als
potenziell invasiv gelistet. In der
Schweiz ist der Verkauf von
Kirschlorbeer mittlerweile sogar
verboten.

Dem Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland
(BUND) zufolge kann sich

Die Heinz Sielmann Stiftung
Die Heinz Sielmann Stiftung enga-
giert sich aktiv für den Schutz und
die Förderung heimischer Vogelar-
ten. Ein wichtiger Teil dieser Arbeit
ist die Wiederherstellung und Auf-
wertung passender Lebensräume.
Dazu gehört unter anderem auch

das Anbringen von Nistkästen.
Daneben trägt die Stiftung mit
ihren naturschutzfachlichen Maß-
nahmen dazu bei, das Angebot an
natürlichen Nisthöhlen, die in der
Kulturlandschaft immer seltener
werden, zu verbessern.

Es geht auch ohne
Kirschlorbeer
Vom Liguster bis zur Kornelkirsche: Diese sieben Pflanzen
machen Ihren Garten wertvoller für Bienen, Vögel und Schmetterlinge

Fit für den Herbst
Monatelang hat der Rasen unter Hitze und Trockenheit gelitten.
WIE WIRD DIE GRASFLÄCHE jetzt im Herbst WIEDER KRÄFTIG?
Der Rasen in Garten und Vorgar-
ten hat in den Sommermonaten
Federn gelassen. Starke Son-
nenstrahlung, Trockenheit und
Nutzung der Fläche zum Spielen
oder Feiern hat der Grasnarbe
zugesetzt. Braune Stellen und
Lücken prägen das Bild.

In der Übergangszeit bis zum
Winter lohnt es sich, die Fläche
wieder in Schuss zu bringen. So
ist der grüne Teppich im Garten
für die kalten Tage gestärkt und
kommt im Frühling schnell wie-
der zu Kräften. Hier eine kleine
Anleitung für die nächsten Wo-
chen, in denen der Boden noch
warm ist.

Wie oft wird im Herbst ge-
mäht?

Allmählich sinken die Tempe-
raturen, aber der Rasen wächst
noch. Dabei lässt man die Halme
lang werden, damit sie durch
ihren Stoffwechsel Kraft sam-
meln können. Je weiter das Jahr
fortschreitet, desto kühler wird
es, und die Rasengräser wach-
sen langsamer.

Die Mähintervalle sollte man
jetzt länger werden lassen, rät
Philippe Dahlmann, Gartenbe-
rater beim Verband Wohneigen-
tum Nordrhein-Westfalen. Erst
wenn nichts mehr wächst, hört
man auf zu mähen. Wichtig ist,
dass das Gras vor der Winterru-
he nochmals auf eine Länge von
vier bis fünf Zentimetern he-
runtergeschnitten wird.

Denn: „Kurz geschnittener
RasenüberstehtdenWinterbes-
ser, er bleibt gesünder und zeigt
sich im Frühjahr wüchsiger“, so
Dahlmann. Mäht man den Ra-
sen eher höher, legen sich nach
Angabe der Deutschen Rasen-
gesellschaft (DRG) die Gräser
um – und es entsteht ein Mikro-
klima,dasgünstig ist fürpilzliche
Erreger, beispielsweise Schnee-
schimmel.

Wie viel Wasser benötigt der
Rasen jetzt?

Damit sich der Rasen gut erho-
len kann, ist es wichtig, dass der
Boden wieder durchdringend
gewässert wird. Dabei sollte
man Regenwasser verwenden

und die Rasenfläche zusätzlich
zum natürlichen Regen ein- bis
zweimal in der Woche mit 10 bis
15 Litern pro Quadratmeter gie-
ßen. So erreichen Gartenbesit-
zerinnen und -besitzer, dass das
Wasser tief in die Erde eindringt
– und auf diese Weise nachhaltig
die Wasserversorgung für die
Pflanzen und das Bodengefüge
verbessert wird.

Braucht der Rasen noch
Dünger?

Spätestens ab Mitte Septem-
ber rät Dahlmann dazu, die
Nährstoffversorgung mit Voll-
düngern einzustellen. Allerdings
macht es Sinn, im September
eine kaliumbetonte Düngung
vorzunehmen - mit einem soge-
nannten Herbstrasendünger.
Hier ist der Stickstoffanteil redu-
ziert und Kalium relativ hoch do-
siert.

Laut der Deutschen Rasenge-
sellschaft schützt Kalium die
Pflanzenzellen vor Frosteinwir-
kung und Krankheitsbefall. Die
Gräser können Reservestoffe
einlagern - so wird der Rasen im
Frühling rasch grün. Meist ist
auch ein gewisser Eisenanteil im
Herbstdünger enthalten. Dieser
gibt den Halmen im Winter eine
grüne Farbe und verlangsamt
das Vermoosen der Fläche.

Ist Vertikutieren im Herbst
noch sinnvoll?

Sollte der Rasen stark ver-
moost sein, kann man das Moos
mit einem Rechen heraushar-
ken, solangedieBodentempera-
turen noch höher sind. Das scho-
nende Harken hat den Vorteil,
dass die Erde zwischen den Hal-
men sanft gelockert wird. So
können Luft und Wasser wieder
besser ausgetauscht werden.

Der Boden wird anschließend
gut gewässert, und wenn man
deutliche Kahlstellen entdeckt,
wird nochmals Rasen gesät. Das
ist wichtig, damit sich keine
Wildkräuter aussäen. Am besten
greift man zu schnellkeimenden
Mischungen zum Ausbessern
von Lücken. Auf den Vertikutie-
rer sollte man verzichten, um die
Grasnarbe nicht zu beschädigen.
Sie kann sich vor dem Winter nur
noch schwer regenerieren.

Was passiert mit dem vielen
Laub auf dem Gras?

Die Deutsche Rasengesell-
schaft empfiehlt, Herbstlaub re-
gelmäßig zu entfernen. Solange
der Rasen noch wächst, kann
das mit dem Mäher erfolgen.
Später nimmt man einfach einen
Laubbesen. Von der Verwen-
dung von Laubbläsern und -sau-
gern raten die Experten ab.

Wer im Herbst den Rasen kom-
plett neu säen will, kann das tun.
Bis Mitte Oktober ist das problem-
los möglich. Zuvor wird die Fläche
gut gelockert und von Unkräu-
tern befreit. Der Boden ist noch
warm, trocknet aber nicht mehr
so schnell aus, sodass die Kei-
mung meist gleichmäßig erfolgt,
und bis zum Winter hat man eine
dichte Grasfläche, die man mögli-
cherweise schon einmal mäht.

Undwas ist mit der
Blumenwiese?

Auch die Blumenwiese kann
im Herbst nochmals geschnitten
werden. Allerdings wird hier an-
ders vorgegangen. Der Schnitt
sollte in einer Höhe von etwa
zehn Zentimetern erfolgen. Das
Schnittgut wird auf jeden Fall
abgetragen und als Mulch oder
Kompost im Garten verwertet.

In der Blumenwiese sitzen be-
reits die Rosetten der ersten
Blühpflanzen in den Startlö-
chern und brauchen auch im
Winter Licht und eine gute Be-
lüftung, damit sie im Frühjahr
rasch am Start sind, um ihre Blü-
ten zu entwickeln. Wer eine gro-
ße Blumenwiese hat, kann auch
einen Altwiesenstreifen stehen
lassen. Er dient den Gartentieren
als geschützter Rückzugsort für
die Wintersaison.

Kirschlorbeer ungehindert aus-
breiten und so heimische Sträu-
cher und Stauden verdrängen.
Da er giftig ist, wird er von vielen
Tieren gemieden. Seine Blüten
bieten Wildbienen oder Schmet-
terlingen nur wenig Nektar und
Pollen. Auch die Entsorgung sei-
nes Schnittguts ist aufwendig,
da er sehr schlecht verrottet.

Laut Nabu Berlin muss man
seinen Kirschlorbeer jetzt aber
nicht gleich ausgraben – auch
wenn es Wildsträucher gibt, die
ökologisch wertvoller sind. Im
dichten und üppigen Wuchs fin-
den trotzdem auch einige Vögel
Unterschlupf, Vogelarten wie
Amseln und Drosseln fressen so-
gar die Beeren.

Zu Alternativen kann aber
greifen, wer jetzt neu pflanzt.
Denn auch heimische Gehölze
können echte Hingucker im Gar-
ten sein. Und: Sie bieten Insek-
ten, Vögeln und anderen Tieren
ausreichend Nahrung und einen
Lebensraum. Der BUND hat sie-
ben Vorschläge:
3 Der robuste Liguster ist eine
halbimmergrüne Heckenpflanze,
in milden Wintern behält er seine
Blätter, in kälteren wirft er sie ab.
Insekten freuen sich über seine
Blüten, Vögel über die Beeren.
3 Die robuste Kornelkirsche

blüht bereits früh im Jahr – nütz-
lich für Insekten. Ihre Früchte
sind sowohl für Tiere als auch für
Menschen essbar.
3 Die schnittverträgliche Hain-
buche wächst dicht und eignet
sich daher perfekt als Sicht-
schutz. Vielen Insekten- und Vo-
gelarten bietet die Heckenpflan-
ze einen Lebensraum.
3 Der Weißdorn ist pflegeleicht
und mit Dornen versehen. Er ist
eine gute Bienenweide und
dient als Nektar- und Pollenliefe-
rant sowie als Raupenfutter für
viele Schmetterlinge. Auch Vö-
geln bietet der Strauch einen
perfekten Lebensraum.
3 Der Feldahorn ist gut schnitt-
verträglich. Die Pflanze bietet In-
sekten Nahrung und zugleich
Kleintieren Schutz und De-
ckung.
3 Seine roten Zweige, weißen
Blüten und dunklen Beeren ma-
chen den Roten Hartriegel zu
einem echten optischen High-
light im Garten. Obendrein ist er
ökologisch wertvoll.
3 Die Berberitze ist ein dorniger
und anspruchsloser Strauch, der
im Herbst mit schönem Laub
punktet. Vögeln bietet sie
Schutz sowie einen Nistplatz –
und auch Insekten wohnen hier
gern.

Die Berberitze: Im Herbst begeistert sie mit farbenfrohem Laub und bietet Vögeln Schutz sowie Nist-
möglichkeiten. Foto: Andrea Warnecke

Herbstlaub sollte man regelmäßig vom Rasen entfernen, etwa mit einer Harke. Foto: Florian Schuh

Der Rote Hartriegel ist ein opti-
sches Highlight im Garten.
Fotot: Andrea Warnecke

Jetzt noch Nistkästen reinigen
Für gesunde Jungvögel im kommenden Frühjahr
Wenn über den Sommer heimi-
sche Vögel wie Meisen, Spatzen
oder Kleiber ihre Jungen groß-
ziehen, sammelt sich in den Nist-
kästen nicht nur das Nistmate-
rial, sondern auch Kot, Parasiten
und manchmal sogar tote Jung-
vögel. Bleiben diese Rückstände
über den Winter im Kasten, kön-
nen sie die nächste Brut gefähr-
den – etwa durch Vogelflöhe,
Milbenbefall oder Schimmel.
Eine Reinigung ist daher wichtig.
„Eine saubere Nisthöhle bietet
optimale Bedingungen für die
kommende Brutsaison und er-
höht die Chance, dass Vögel den
Kasten erneut beziehen“, er-
klärt der Vogelexperte Dr. Heiko
Schumacher, Leiter des Ge-
schäftsbereichs Biodiversität bei
der Heinz Sielmann Stiftung.

Doch wann genau ist der rich-
tige Zeitpunkt für eine Reini-
gung? Der frühe Oktober bietet
sich an. Denn was kaum bekannt
ist: Auch außerhalb der Brutzeit
erfüllen Nistkästen eine wichtige
Funktion. Sie bieten Vögeln,
Kleinsäugern und manchen In-
sekteneinengeschütztenUnter-
schlupf in der kalten Jahreszeit.
Besonders Meisen, Spatzen und
Zaunkönige nutzen Nistkästen
in kalten Nächten häufig als
Schlafquartier, vor allem wenn
natürliche Unterschlüpfe knapp
sind.

Die Reinigung von Nistkästen
ist einfach: Vor dem Abhängen
sollte man zunächst vorsichtig

anklopfen, um sicherzugehen,
dass sich nicht bereits ein tieri-
scher Untermieter im
Kasten befindet. Zum
Öffnen genügen bei
den meisten Mo-
dellen wenige
Handgriffe. Es
empfiehlt sich,
Handschuhe und
Atemschutzmas-
ke zu tragen, um
sich vor Keimen
und möglichen
Parasiten zu
schützen. Das alte
Nistmaterial sollte
vollständig entfernt und im
Hausmüll entsorgt werden. Kei-
nesfalls gehört es auf den Kom-
post, da sich dort Krankheits-
erreger verbreiten können.

Grober Schmutz lässt sich mit
einer trockenen Bürste gut ent-
fernen. Bei starkem Befall kann
warmes Wasser zur Reinigung
verwendet werden. Auf den Ein-
satz von chemischen Reini-

gungsmitteln, Desinfektions-
sprays oder Insektiziden sollte

unbedingt verzichtet
werden.

Anschließend
sollte der Kasten
gründlich trock-
nen,bevorerwie-
der verschlossen
wird, um Schim-
melbildungzu
vermeiden. Sehr
feuchte Kästen
sollten ruhig ein
paar Tage bei ge-
öffneter Klappe
durchtrocknen.

Besonders empfehlen sich Nist-
kästen mit kleinen Löchern im
Kastenboden.Dasbegünstigtdie
Trocknung und sorgt auch wäh-
rendderBrutzeit füreineguteBe-
lüftung des Innenraums. Zum
Abschluss lohnt sich ein Blick auf
den Zustand des Kastens: Risse,
lockere Schrauben oder morsche
Holzteile sollten repariertoderer-
setzt werden.

Blaumeise im Nistkasten
Foto: Kev Kindred / Unsplash

www.sielmann-stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe. Für unsere Natur.
Erinnern Sie sich noch an das Frühlingslied „Alle Vögel
sind schon da“? In Deutschland steht der dort be-
sungene Star auf der Roten Liste der gefährdeten
Arten – wie viele weitere heimische Lebewesen, deren
Lebensräume schwinden. Es liegt in unserer Hand, ihr
Überleben zu sichern und unsere Lebensgrundlage
zu erhalten.

Helfen auch Sie mit, den Verlust der Artenvielfalt zu
stoppen, bedrohte Tierarten und ihre Rückzugsgebie-
te zu schützen, um sie auch noch für nachfolgende
Generationen erlebbar zu machen. Geben Sie eigene
Werte weiter: mit einem Testament zu Gunsten der
Arbeit der gemeinnützigen Heinz Sielmann Stiftung.

Wir fördern Natur- und Umweltschutz sowie das
Naturerleben – auch für Kinder. Deshalb setzt sich
die Stiftung, ganz im Sinne ihres Gründerpaares (dem
legendären Tierfilmer Heinz Sielmann und seiner Frau
Inge Sielmann), mit viel Leidenschaft und aller Kraft
für die Vielfalt der Natur und ihrer Erhaltung ein.

Ein kostenfreier Ratgeber
zum Thema Testament und
Engagement liegt für Sie
bereit. Wir beantworten
Ihre Fragenund beraten
Sie gerne unter
05527 914 419

Foto: © Adobe Stock/WildMedia
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Auftakt mit
Kammermusik
HANNOVER. Die „Nah-
klang“-Konzertreihe der Kam-
mermusik-Gemeinde präsen-
tiert unter der künstlerischen
Leitung des Pianisten Markus
Beckerbis zum28. Juni2026 ins-
gesamt neun Konzerte in Her-
renhausen. Zum Auftakt der
Konzertsaison am Sonntag, 12.
Oktober, 17 Uhr, tritt das franz
ensemble in der Galerie Herren-
hausen auf. Das junge Septett
gestaltet einen Konzertabend
„Im Zeichen des Übergangs“
mit zwei Werken von Ludwig
van Beethoven: Phasen des
Übergangs, von kleineren zu
größeren Formaten, spiegeln
sich in beiden Stücken des
Abends und verbinden diese auf
eine besondere Weise. Mit den
drei Streichtrios, unter Opus 9
zusammengefasst, legt Ludwig
van Beethoven das Fundament
für sein nachfolgendes reiches
Streichquartettwerk.Mit seinem
einzigen Septett entstand eine
Art „Miniatur-Symphonie“ von
großer Dichte, voller Witz,
Charme wie auch Ernst. RED

2 Infos zu den Konzerten (unter
anderem ein Download der Sai-
sonbroschüre) sind online auf
kammermusik-hannover.de zu
finden.

Kunst in den
Schaufenstern
HANNOVER. Wie viel Sicher-
heit braucht eine freie Gesell-
schaft? Und wie viel Freiheit ist
mit Sicherheit vereinbar? Mit
dieser aktuellen und vielschich-
tigen Frage beschäftigt sich die
diesjährige Ausgabe von LIST-
art, einer Schaufenster-Aus-
stellung im Stadtteil List, die
noch bis zum31. Oktober statt-
findet. In und an zahlreichen
Schaufenstern rund um die Lis-
ter Meile und angrenzende
Straßen präsentieren professio-
nelle Künstlerinnen und Künst-
ler ihreWerke direkt imöffentli-
chen Raum, frei zugänglich,
mitten im Alltag, jederzeit er-
lebbar. RED

Synthsounds
von Laura Krieg
HANNOVER. LivebeimRubyTu-
esday:DieKanadierin LauraKrieg
trifft mit ihrem coldwavig/post-
punkigen Synthsound einenNerv
dieser enervierend interessanten
Zeiten – nicht nurmit ihrem2021
erschienenen Hit „Tout s’effon-
dre tout va bien“.Mit ihrem neu-
en Album „Crépuscule“ bringt
sie eine dunkel glänzende Hom-
mage an 80er-Synth-Pop, Italo,
Postpunk, Coldwave und Dark-
wave am 14. Oktober ab 21.15
Uhr ins Café Glocksee, Glocksee-
straße35.DerEintritt ist frei.RED

Kreatives Schreiben ist ein Aspekt des WortLaut-Festivals, das Lust auf das Experimentieren mit Spra-
che macht. Symbolfoto: Marcos Paulo Prado / Unsplash

Worte,
die verbinden

Licht und Raum
HANNOVER. Das Kulturzent-
rum Faust präsentiert mit der
Ausstellung „LIGHTwaves” bis
zum 19. Oktober interaktive
Licht- undVideo-Projektionen so-
wie Installationen imöffentlichen
Raum rund ums Faust-Gelände,
Zur Bettfedernfabrik 3, sowie im
Kesselhaus Linden. Die Ausstel-
lung, realisiert vom Kunstverein
Kunsthalle Hannover als Teil der

11. Asia–EuropeMediation Bien-
nale „Multiverse – Metaverse“,
versammelt rund 50 regionale,
überregionale und internationale
Künstlerinnen und Künstler mit
Lichtinstallationen, Multimedia-
und Rechercheprojekten sowie
interaktiven Arbeiten im Span-
nungsfeld vonWissenschaft, Phi-
losophie und Utopie. Themati-
siert werden unter anderem die
Beziehungen zwischen Mensch
und Natur, Kommunikation so-
wie Energietransfer. Das Begleit-
programm umfasst Podiumsdis-
kussionen, Artist-Talks, Perfor-
mances undWorkshops zu Virtu-
al- und Augmented Reality sowie
KI-Anwendungen. Öffnungszei-
ten sind jeweils dienstags bis
sonntags von 19 bis 22 Uhr, mit
Sonderöffnungszeiten zum Kiez-
kulturfestival am 17. und 18. Ok-
tober von 18 bis 24 Uhr. Der Ein-
tritt insKesselhausbeträgt1Euro.
Am Sonnabend, 11. Oktober, 20
Uhr zeigtMaxElzholz einePerfor-
mance im Kesselhaus. RED

2 kulturzentrum-faust.de

CodeWeek 2025: Roboter, Städtebau und mehr
HANNOVER. Schon mal einem
humanoiden Roboter etwas
beigebracht, einen 3-D-Drucker
ausprobiert oder leuchtende
„Sphero Bolts“ durch die Bü-
cherregalegejagt?–Vom13.bis
zum 25. Oktober findet in Han-
nover die Code Week statt. Die
Stadtbibliothek verwandelt sich
in ein Labor für Neugierige, die
gerne tüfteln und zukunfts-
orientiert weiterdenken. In rund
50 Workshops können Kinder,
Jugendliche und Erwachsene in
die Welt der Informatik, Robo-
tik, künstlichen Intelligenz und
Virtual Reality eintauchen. Vom
Lego-Roboter bauen über VR-
Welten erkunden bis hin zum
eigenen Computerspiel pro-
grammieren.
AmMontag, 13. Kotober, be-

ginnt „Coding for Kids“ um
16.30 Uhr in der Stadt-/Schul-
bibliothek Roderbruch, Rot-
ekreuzstraße 21 A. Spielerisch
erkunden Kinder mit Bee-Bots
und Cubetto erste Program-
mierideen. Parallel läuft „Ozo-
bots und die Bibliothek der Zu-

kunft“ von 10 bis 16 Uhr in der
Kinder- und Jugendbibliothek
Südstadt, Schlägerstraße 36 c,
wo kleine Roboter und Visionen
einer Bibliothek von morgen
kombiniert werden. In der Zent-
ralbibliothek, Hildesheimer
Straße 12, startet um 14 Uhr
„Lego Spike Prime und
Scratch“, bei dem Modelle ge-
baut und programmiert wer-

den. Zudem bietet die Jugend-
und Stadtbibliothek List, Lister
Straße 6, von 15 bis 16.30 Uhr
„Sphero Bolt entdecken“ (Ein-
tritt frei), ein rasantes Experi-
ment mit Kugelrobotern. Der
mehrtägige Workshop „Mine-
City – wir bauen unsere Stadt!“
läuft vom13. bis 15.Oktober, je-
weils von 9 bis 15 Uhr im Frei-
zeitheim Vahrenwald, Vahren-

walder Straße 92, und verbindet
digitales und analoges Bauen;
die Teilnahme kostet 27 Euro,
ermäßigt 13,50Euro.AmDiens-
tag, 14. Oktober, zeigt „Meta
Quest 3 und Mixed Reality“ ab
10.30 Uhr in der Zentralbiblio-
thek die Verschmelzung von vir-
tueller und realer Welt. Um 11
Uhr startet in der Stadtbiblio-
thek Misburg, Waldstraße 9,
das „Roboter-Rennen“, bei
dem Lego-Parkours und Technik
zusammentreffen.
Sofern nicht anders angege-

ben, ist die Teilnahme an den
Workshops kostenlos. Die An-
meldung erfolgt per E-Mail
unter codeweek@hannover-
stadt.de (Workshoptitel, Name,
Alter und Telefonnummer sind
anzugeben). RED

2 Eine Liste aller Workshops und
Teilnahmevoraussetzungen ste-
hen online auf hannover.de unter
dem Suchbegriff „CodeWeek“ be-
reit. Workshops und Angebote in
ganz Niedersachsen stehen auf
niedersachsen.codeweek.de. Live: Laura Krieg. Foto: K089

Anne Nissen & Steffen König:
„Cluster“. Courtesy of the artists

Gemeinsam werden unter anderem LEGO Spike Prime Modelle ge-
baut. Foto: Stadtbibliothek Hannover

Das WORTLAUT-FESTIVAL lädt
zu Lesungen, Workshops und mehr ein

BUCH-TIPP

HANNOVER. Im Herbst wird
Hannover erneut zur Stadt der
Worte.DasWortLautFestivalwid-
metsicherneutdervielstimmigen
Kraft von Literatur, Sprache und
Erzählung.Zwischendem14.Ok-
toberunddem26.Novemberzei-
gen Bibliotheken, Kulturzentren
und ungewöhnliche Orte, wie
Sprache Wirklichkeit formt, ver-
handelt und neu erfindet. Das
Festival spannt einen Bogen von
Krimi undPoesie bis zuperforma-
tiven Formaten. Schreib-Work-
shops, Lesungen und Mitmach-
Aktionen bieten allen Menschen
die Möglichkeit, das Spiel mit
Worten selbst auszuprobieren
und kreativ zu werden.
Den Auftakt macht am Diens-

tag, 14. Oktober, ab 18.30 Uhr in
der Stadtbibliothek Döhren, Pei-
ner Straße 9, eine Krimilesung
von Claudia Rimkus, die aus
ihrem Ostseekrimi „Nordstrøm –
Die Jagd“ liest und Spannung
zwischen Rügen und Hannover
entfaltet. Am selben Tag lädt der
Silent Book Club – Edition Mis-
burg ab 17Uhr in die Stadtbiblio-
thekMisburg,Waldstraße9, zum
gemeinschaftlichen stillen Lesen
ein.
Das Stadtteilzentrum Ricklin-

gen, Anne-Stache-Allee 7, öffnet
am Montag, 27. Oktober, ab 17
Uhr die Türen für den Workshop
„Worte, die berühren“, in dem
Gefühle achtsam und poetisch
ausgedrückt werden können.
Ende Oktober rücken Kinder

und Jugendliche in den Mittel-
punkt. Am Dienstag, 28. Okto-
ber, ab 15 Uhr, wird in der Stadt-
bibliothek Misburg vorgelesen,
bevor das Plaudersofa mit Tee
und Keksen zum generations-
übergreifenden Austausch ein-
lädt. Der Erzähler Christian La-
engnermacht am29.Oktober ab
20 Uhr im Freizeitheim Döhren,
An der Wollebahn 1, die Macht
der Sprache hörbar – es geht um
GeschichtenundMärchenaus al-
lerWelt.
Der Oktober klingt aus mit

einem literarischenAbend imKü-

chengartenpavillon,AmLindener
Berge 44. Dort erzählt Thomas
Podhostnik am Freitag, 31. Okto-
ber, ab 17 Uhr von einem Prota-
gonisten slavischer Herkunft,
dessen Aufbruch im Literaturbe-
trieb mit kriminellen Verstrickun-
gen zusammenfällt.
Das Autor:innenzentrum im

Haus Deisterstraße 71 wird am
Sonnabend, 1. November, zur
Bühne für Jan Fischer & Martin
Spieß, die ab 19.30Uhr Texte, Gi-
tarre und Beats miteinander ver-
weben. Am Montag, 3. Novem-
ber, folgt im Stadtteilzentrum Ri-
cklingen ein kreativer Nachmit-
tag: Ab 17 Uhr entstehen unter
Anleitung von Christiane Kappe
aus Zeitungsausschnitten Ge-
dichte, die Witz und Ernst ver-
einen.
Eine Vielzahl von Veranstaltun-

gen bündelt sich am Dienstag, 4.
November: In der Stadt-/Schul-
bibliothek Mühlenberg, Mühlen-
berger Markt 1, bringt Christian
Laengner ab 16 Uhr Märchen für
Seniorinnen und Senioren zu Ge-
hör. In Bothfeld, Hintzehof 9, gibt
esab17Uhreinestille Lesestunde
mit anschließender offener Büh-
ne für eigene Texte, während ab
19 Uhr im Kulturtreff Bothfeld,
Klein-Buchholzer Kirchweg 9,
Thorsten Sueße aus seinem Kri-
minalroman „Hannover sehen
und sterben“ liest.
Die Artothek Hannover, Theo-

dor-Lessing-Platz 2, öffnet am
Donnerstag, 6. November, ab 19
Uhr für die Lesebühne „Text Ge-
nuß & Schnaps“, während im
Stadtteilzentrum Lister Turm,
Walderseestraße 100, zeitgleich
die Übersetzerin Arzu Altug Ein-
blicke in die Kunst der Literatur-
übersetzung gibt.
Die kreative Blackout-Poetry

steht im Mittelpunkt, wenn Tina
Kolbeck am Sonnabend, 8. No-
vember, ab 15 Uhr in der Stepha-
nusstraße2zumWorkshop„BOP
– Neuen Botschaften begegnen“
einlädt. Später amAbend, um19
Uhr, folgt im Stadtteilzentrum Ri-
cklingen die große WortLaut-Le-

sungmit Miaïna Soa, Clara Cosi-
maWolff und Katia Tangian,mu-
sikalisch begleitet von Hayong
Yun.
Ein poetischer Schreibwork-

shop vonCarmelaDentice&Nas-
sima Galalou führt am Sonntag,
9. November, ab 16.30 Uhr im
Freizeitheim Döhren in die „Ana-
tomie der Stimme“. Zwei Tage
später entfaltetdie„Lyrikkarawa-
ne“ mit Anna Sanner, Sabine
Göttel undGünther Butkus in der
Oststadtbibliothek, ListerMeile4,

ab19UhrfrischePoesie.AmDon-
nerstag, 13. November, steht im
Kreofant, Deisterstraße 71, Timo
Stoffregen mit seiner Comic-
Werkstatt „Erzählen in Bildern“
bereit. Der 15. November bringt
gleich drei Gelegenheiten: Lio
Diona Aigner untersucht im
Stadtteilzentrum Lister Turm von
13bis 16Uhrdas„Comingof Ra-
ge“,währendMatti Linke imKul-
turtreff Plantage, Davenstedter
Markt18, ab13Uhr zueinemPo-
etry-Slam-Workshop einlädt. Am

Abend gibt die Gruppe „Lies
uns!“ im Autor:innenzentrum
Einblicke in aktuelle Texte. Ein
Höhepunkt des Festivals ist
„List’n Up – Der Poetry Slam in
der List“,der amSonnabend,22.
November, ab 19 Uhr im Stadt-
teilzentrum Lister Turm stattfin-
det. RED

2 Eine Übersicht aller Termine,
Anmeldemöglichkeiten und nähe-
re Informationen gibt es auf
wortlaut-hannover.com.

Es gibt Leute, die behaupten,
früher sei alles besser gewesen.
Und es gibt Leute, die glauben,
man könne ewig weitermachen
mit dem Wirtschaftswachstum
auf Kosten der jüngeren Gene-
ration. Dass beide Unrecht ha-
ben, aber man durchaus zu-
kunftstaugliche Konzepte aus
einer Vergangenheit lernen
könnten, die – ebenso zu Un-
recht – oft als „finsteresMittelal-
ter“ abgestempelt wird, zeigt
die Historikerin Professor Dr. An-
nette Kehnel auf ebenso infor-
mative wie höchst unterhaltsam
zu lesende Art.
Unser wirtschaftliches Denken –
über Konsum, Kapital, Profit –
stammt aus dem 19. und 20.
Jahrhundert. Und ist unbrauch-
bar geworden. Wie die Autorin
anhand lebendig erzählter Bei-
spiele deutlich macht: Ein Blick
auf die vormoderne Geschichte
der Menschheit offenbart Anre-
gungen für unsere Zukunft jen-
seits von Gewinnstreben und

Eigen-
nutz. Re-
naissance-
Architek-
ten, die
Baustoff-
recycling
betrieben,
Crowd-
funding
für die
Brücke in

Avignon, nachhaltige Fischerei
am Bodensee, Secondhand-
Märkte in Paris und Reparatur-
berufe in Frankfurt in Zeiten, als
Kreislaufwirtschaft eine Selbst-
verständlichkeit war.
Teilen, tauschen und nachhaltig
handeln: Eine Reise in unsere
Vergangenheit, die Lust auf Ver-
änderung macht – ausgezeich-
netmit demNDR-Sachbuchpreis
2021.

Annette Kehnel:
„Wir konnten auch anders.
Eine kurze Geschichte der Nach-
haltigkeit“
Heyne Verlag
ISBN: 978-3-453-60684-5

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

tickets.haz.de | Barrierefreier Schwerbehinderten-Service unter: service@haz-ticketshop.de

Samstag, 14.03.2026 | Swiss Life Hal

BEAT IT! –
DIE ERFOLGSSHOW ÜBER DEN KING OF POP!

Ihr persönlicher Ticketservice der HAZ & NP

Uriah Heep
03. November 2025: Capitol

DESiMO - Manipulation
04. November 2025: Apollokino

Pawel Popolski
07. November 2025: Theater am Aegi

Hannover 96 - SV Darmstadt 98
08. November 2025: H. v. Heiden Arena

Eco Klippel - Verrückt im Hirn
08. November 2025: KleinkunstBühne

SWR Big Band & Max Mutzke
09. November 2025: Theater am Aegi

Hannover-Burgdorf - IK Sävehof
11. November 2025: Swiss Life Hall

Van Gogh - The Immersive Experience
Diverse Termine: Alte Druckerei

Vor Ort für Sie da:

In den HAZ & NP Geschäftsstellen

Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

27806901_002625
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NOTDIENSTE

TECHNISCHE
NOTDIENSTE

Stadt Hannover:
Allgemeiner Notruf (Polizei) 110
Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle
Krankentransport 1 92 22
Gift-Notrufzentrale (05 51) 1 92 40
Notfallsprechstunde
(Zentrum) 11 61 17
Notfallsprechstunde
(Nordstadt) 1 23 83 43
Kinderärztliche
Notfallambulanz 81 15 33 00
Augenarzt 31 40 44
Zahnärztlicher Notdienst 31 10 31
Zahnärztl. Notdienst
(alle Kassen) 6 42 48 08
Privatärztlicher Notdienst* 1 92 57
Privatärztl. Akutdienst*

(0 18 05) 30 45 05
Privatzahnärztl. Notdienst*

8 38 73 03
Zahnschmerz-Notdienst

2 61 42 10
Schwangere in Not

(08 00) 6 05 00 40
Notruf für vergewaltigte Frauen

33 21 12
Tierärztlicher Notdienst

65 51 18 21
*Keine Kostenübernahme durch
gesetzliche Krankenkassen

A WIDDER 21.3.–20.4.
Vergessen Sie auf keinen Fall,
dass es immer auf das Wie an-
kommt. Auch Kritik kann so ver-
packt werden, dass der andere
sie gut annehmen kann.

B STIER 21.4.–20.5.
Arbeit und Privatleben laufen
nun weitgehend nach Ihren Vor-
stellungen. Schauen Sie also
nur nach vorn und haken Sie
Vergangenes endgültig ab.

C ZWILLINGE 21.5.–21.6.
Chancen wollen nicht vertan,
sondern ergriffen werden. Nut-
zen Sie die Gunst der Stunde
und überlassen Sie nichts dem
Zufall. Seien Sie mutig!

D KREBS 22.6.–22.7.
Neue Interessengebiete tun sich
auf. Ihr Beruf oder ein schönes
Hobby führt Sie mit Menschen
zusammen, die Ihnen auf An-
hieb sympathisch sind.

E LÖWE 23.7.–23.8.
Man weiß, dass es Ihnen mehr
als schwerfällt, sich den Wün-
schen anderer unterzuordnen.
Zurückhaltung scheint augen-
blicklich jedoch angezeigt.

F JUNGFRAU 24.8.–23.9.
Sie wünschen sich Verände-
rung, wissen aber noch nicht so
genau, wohin die Reise eigent-
lich gehen soll. Nur langsam er-
kennen Sie Ihre Wünsche.

HOROSKOP

Drogenberatungsstelle 70 14 60
Drogenberatung Neues Land 33 61 17 30
Alkohol- u. Medikamentenabhängige 70 03 10 90
Anonyme Alkoholiker 9 80 55 14
Hannöversche Aids-Hilfe (07 00) 44 53 35 11
Telefonseelsorge (08 00) 1 11 01 11
Epilepsie-Beratung 8 56 50 25

Pannenhilfe des ADAC
(0 18 02) 22 22 22

Pannenhilfe des ACE
(0 18 02) 34 35 36

Pannenhilfe des AvD
(08 00) 9 90 99 09

Deutsche Telekom
(08 00) 3 30 20 00

Stadtwerke (Gas) 4 30 41 11
Stadtwerke (Strom) 4 30 31 11
Stadtwerke (Wasser) 4 30 51 11
Stadtwerke (Fernwärme) 4 30 32 11
Stadtwerke (Straßenbeleuchtung)

4 30 31 12
Installateure, Heizung, Sanitär

84 10 10
Elektro-Notdienst 1 31 66 91

LEBENSHILFE

Selbsthilfegruppen (Kontaktstelle) 66 65 67
Krisenberatung Mädchenhaus zwei 13 3 00 58 72
Frauenhaus Hannover 66 44 77
Frauen- und Kinderschutzhaus 69 86 46
Sorgentelefon Kinder und Jugendliche (08 00) 1 11 03 33
Hörgeschädigtenberatung 8 38 65 32
Sehgeschädigtenberatung 5 10 42 18

APOTHEKEN
SONNABEND 8.30 BIS
SONNTAG 8.30 UHR:
Apotheke am Klagesmarkt,
Tel. 70038700, Am Klagesmarkt 12
Waldheim-Apotheke,
Tel. 831658, Liebrechtstr. 58
Erlen-Apotheke,
Tel. 612121, Bothfelder Str. 21
St. Johannis Apotheke,
Tel. 691769, Pettenkoferstr. 2

SONNTAG 8.30 BIS
MONTAG 8.30 UHR:
Dr. Mohi – Deine Apotheke am
Ring, Tel. 664730, Isernhagener
Str. 109
ALTWARMBÜCHEN:
Apotheke im A2 Center,
Tel. 616890, Opelstr. 3-5
LAATZEN: Hermes-Apotheke,
Tel. 864380, Hildesheimer Str. 52

K WASSERMANN 21.1.–19.2.
Sie verfügen über die nötige
Willenskraft, ein angestrebtes
Ziel zu erreichen. Auch können
Sie jemanden für sich erobern
oder zurückgewinnen.

H SKORPION 24.10.–22.11.
Ein kühler Kopf hilft Ihnen, eine
schwierige Entscheidung zu
treffen, denn nicht immer er-
weist sich das Bauchgefühl als
wirklich verlässlich.

I SCHÜTZE 23.11.–21.12.
Sie sollten sich neuen Eindrü-
cken und Impulsen bewusster
öffnen. Entschließen Sie sich
für ganz bestimmte Kurse, die
Ihnen besonders zusagen.

J STEINBOCK 22.12.–20.1.
Kleine Widerstände können Sie
wegstecken. Sie stehen auf ei-
ner sehr gesunden Basis. Im
Übrigen täten ein paar neue Im-
pulse der Beziehung gut.

G WAAGE 24.9.–23.10.
Ein Aufwärtstrend begünstigt
Ihre Aktivitäten. Mit Einsatz-
freude und dem entspre-
chenden Know-how lässt sich
derzeit vieles durchsetzen.

L FISCHE 20.2.–20.3.
Im Wesentlichen entfalten sich
Ihre Pläne gut. Es dürften sich
vielversprechende Kontakte auf-
tun und ein finanzielles Problem
scheint lösbar.

Rätselspaß amWochenende

Elbphilharmonie EINWINTERMÄRCHEN –
Geschichten & Lieder zur Weihnachtszeit
mit Katharina Thalbach, Xavier de Mestre,
Belgrade Chamber Orchestra u.a.

Friedrichstadt-
Palast Berlin
Die grandiose neue Grand Show
„BLINDED by DELIGHT“ jetzt erleben!

Die Pracht dieser Traumwelt ist atemberaubend; Ihr altes Leben ist
nur noch ein fernes Echo. Und vor ihr steht der Mann ihrer Träume.
Ein Neuanfang, flüstert ihre Phantasie. Träume können zerplatzen, er-
innert die Vernunft. Ihr Traummann spürt, dass Luci, geblendet von so
viel Glück, ihm nicht trauen wird. Aber er weiß, dass sie nur dann eine
Chance haben werden, wenn sie zulassen, dass ihre beiden Welten mit-
einander verschmelzen. Er kämpft mit allem, was er hat, für die Liebe
seines Lebens.

Leistungen:✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover ✓ 1 Über-
nachtung mit Frühstücksbuffet im Leonardo Hotel
Berlin Mitte**** ✓ Eintrittskarte Friedrichstadt-Palast
Neue Grand Show „BLINDED by DELIGHT“ in PG 5
um 19.30 Uhr

Extrakosten pro Person:
Einzelzimmer Comfort-Zuschlag € 44
Zuschlag Aufpreis DZ Sup. 22 qm € 10 / EZ € 15
Zuschlag Aufpreis DZ Exec. 27 qm € 20 / EZ € 40
Aufpreis Eintrittskarte PG 4 € 30 / PG 3 € 40 / PG 2 € 50 / PG 1 € 60 /
PG Premium € 70 / PG VIP € 100

Termin 2-Tage-Reise/ÜF: So. 30.11. - Mo. 01.12.2025

Leistungen:
✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover
✓ 1 Übernachtung mit Frühstücksbuffet im Hotel Reichshof Hamburg****
o. im Classic Zimmer Hotel THE WESTIN Hamburg Elbphilharmonie*****

✓ Eintrittskarte Elbphilharmonie im Großen Saal PG 4 um 20.00 Uhr
✓ Inklusive City-Tax
✓ Bustransfer H/R zur Elbphilharmonie bei Übernachtung im Hotel
Reichshof

Ihr Reisepreis p. P. im DZ Hotel Reichshof inklusive PG4............ab € 289
Ihr Reisepreis p. P. im DZ Hotel The Westin inklusive PG4 ..........ab € 319

Extrakosten pro Person:
Einzelzimmer-Zuschlag Reichshof....................................................................€ 75
Einzelzimmer-Zuschlag Westin Classic.......................................................... € 95
Aufpreis Westin Deluxe Doppelzimmer..........................................................€ 35
Aufpreis Westin Deluxe Einzelzimmer-Zuschlag ..................................... € 140
Aufpreis Westin Premium Elbblick Doppelzimmer .................................... € 65
Aufpreis Westin Premium Elbblick Einzelzimmer-Zuschlag...................€ 189
Aufpreis Eintrittskarte PG 3€ 28
Aufpreis Eintrittskarte PG 2€ 48
Aufpreis Eintrittskarte PG 1 € 68

Termin 2-Tage-Reise/ÜF: Sa. 20.12.- So. 21.12.2025

LESERREISEN
Musik & Kultur 2025

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben. Veranstalter: Pülm Reisen GmbH, www.puelmreisen.de

BUCHUNG UND BERATUNG (Montag – Freitag 9.00 –16.00 Uhr): Pülm Reisen GmbH // Kennwort: 3061 // Tel.: (05384) 96060

Ihr
Sonderpreis ab

€189
2-Tage-Reise/ÜF
pro Person im DZ

inkl. PG5

LETZTE
GELEGENHEIT -
NUR NOCH

WENIGE PLÄTZE
FREI!

2-Tage-Reise
Reisepreis p.P. im
Hotel IhrerWahl
im DZ inkl. PG4ab

€289,00

Termine Tagesfahrt: Sa. 20.12.2025 | Do. 25.12.2025

SAME PROCEDURE AS EVERY YEAR, KATHARINA – Besinnliche Musik und
Geschichten gehören in die Adventszeit wie der geschmückte Tannen-
baum zu Weihnachten. “Ein Wintermarchen“ vereint in einem abwechs-
lungsreichen literarisch-musikalischen Wechselspiel beliebte deutsche
Weihnachtslieder und -texte zu einem ganz besonderen Programm – und
ist inzwischen eine liebgewonnene Tradition zur Weihnachtszeit. Dass
hierfür ein hochkaratiges Ensemble rund um Xavier de Maistre gewon-
nen werden konnte, spricht für sich. Ihnen zur Seite steht die einzigartige
Katharina Thalbach, die mit ihrer unverwechselbaren Stimme und ihrer
unnachahmlichen Schauspielkunst immer wieder auch einen humorvoll-
kritischen Blick auf das Fest der Liebe wirft.

BESETZUNG: Belgrade Chamber Orchestra • Daniel Geiss Leitung
• Katharina Thalbach Rezitation • Xavier de Maistre Harfe • Asya Fateyeva
Saxofon • Äneas Humm Bariton • Christoph Israel Klavier & Arrangements

Leistungen: ✓ Fahrt im Komfortreisebus ab/bis Hannover ✓ Eintritts-
karte Elbphilharmonie im Großen Saal PG 4 am Sa. 20.12.25
um 20.00 Uhr bzw. Do. 25.12.25 um 16.00 Uhr

Extrakosten pro Person:
Aufpreis Eintrittskarte PG 3 € 28 / PG 2 € 48 / PG 1 € 68

Tagesfahrt
Reisepreis p. P.
inkl. PG4 ab

€129,00

8667401_002625
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lette hebe das Stanze Garten-
center von vielen Wettbewer-
bern ab. Von Pflanzen über Gar-
tenzubehör bis zu Accessoires
fänden Kunden hier ein außer-
gewöhnliches Angebot. „Diese
Auszeichnung ist für unsBestäti-
gung und Ansporn zugleich“,
sagt Matthias Fentzahn. Das
Team sehe die Ehrung als Ver-

pflichtung, sich kontinuierlich
weiterzuentwickeln und noch
stärker aufKundenwünscheein-
zugehen.

2 Stanze Gartencenter
Karoline-Herschel-Straße 1
30966 Hemmingen
Telefon: (0511) 420380
www.stanze-gartencenter.de

VDG-Geschäftsführer Thomas Buchenau (links) übergibt die Aus-
zeichnung an Matthias Fentzahn, Geschäftsführer Stanze Garten-
center. Foto: Stanze

Erneut Gold für Stanzes
grüne Kompetenz
Stanze Gartencenter erhält erneut höchste Auszeichnung des Bundesverbands

HEMMINGEN.Das Stanze Gar-
tencenter darf sich über eine be-
sondere Anerkennung freuen:
Der Verband Deutscher Garten-
Center hat dem Betrieb erneut
das Gold-Siegel als FachGarten-
Center verliehen. Thomas Buch-
enau, Geschäftsführer des VDG,
überreichte die Auszeichnung
persönlich an Matthias Fent-
zahn, Geschäftsführer des Stan-
ze Gartencenters.

STRENGE PRÜFUNGMIT 400
KRITERIEN

Von rund 200 bundesweiten
Mitgliedsbetrieben stellten sich
in diesem Jahr 40 Gartencenter
der umfangreichen Qualitäts-
prüfung. Unabhängige Inspek-
toren bewerteten dabei unter
anderem die Sortimentsquali-
tät, Warenpräsentation und
Fachkompetenz der Mitarbei-
ter. Der detaillierte Prüfbogen
umfasst etwa 400 Kriterien –
entwickelt aus Sicht der Endver-
braucher.

VIELFALT ALS STÄRKE

Besonders die breite Produktpa-

Einmal Gold, einmal
Silber, einmal Bronze
Hannovers Retter jubeln beim BUNDESWETTKAMPF DER JOHANNITER

25 Jahre expert Technikmärkte –
Das Jubiläum des Jahres für Technikfans!
HANNOVER. Die expert Tech-
nikmärkte feiern ein besonderes
Jubiläum: Seit 25 Jahren stehen
sie für persönliche Beratung,
hochwertige Techniklösungen
undgelebtenKundenserviceaus
der Nachbarschaft. Was am
6.April 2000 in Nienburg bei
Hannover begann, ist heute ein
Netzwerk aus 17 Standortenmit
der Zentrale in Langenhagen bei
Hannover – ein verlässlicher
Partner für Technikbegeisterte in
der gesamten Region.
„25 Jahre am Markt sind in

unserer schnelllebigen Branche
keine Selbstverständlichkeit.
Dieses Jubiläum ist vor allem ein
Verdienst unserer langjährigen
Kunden sowieunserer engagier-
ten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, die jeden Tag mit Herz-
blut dabei sind. Dafür sagenwir:
Danke!“, so dieGeschäftsführer
der expert Technikmärkte Chris-
toph Komor, Carsten Funke und
Marcus Dietrich.

VIER WOCHEN FEIERN – VIER
WOCHEN SPAREN

Zum 25-jährigen Bestehen la-
den die expert Technikmärkte
alle KundinnenundKundenein,
mitzufeiern: ImgesamtenOkto-
ber gibt es an allen Standorten
exklusive Jubiläumsangebote,
attraktive Rabatte sowie span-
nende Aktionen vor Ort. Ob
Unterhaltungselektronik, Haus-
haltsgeräte oder smarte Tech-
niklösungen – für jeden ist et-
was dabei.

TECHNIK ERLEBEN,
SERVICE AUS DER
NACHBARSCHAFT GENIEßEN

Service ist seit der Gründung
gelebte Unternehmensphilo-

sophie–undwirdesauch inZu-
kunft bleiben. Die expert Tech-
nikmärkte setzenweiterhin auf
persönliche experten Bera-
tung, starke Markenpartner
und maßgeschneiderte Lösun-
gen für Privat- und Geschäfts-
kunden.
„Wirmöchten unser Jubiläum

nichtnur feiern, sondernesauch
als Anlass nehmen, unseren
Kundinnen und Kunden etwas
zurückzugeben – mit besonde-

ren Aktionen, attraktiven Prei-
sen und dem Versprechen, auch
in den kommenden Jahren mit
Leidenschaft für Technik und
Service da zu sein“, betont
Christoph Komor.

2 Weitere Informationen
rund um das Jubiläum und die
Aktionen finden Sie auf unserer
Website unter www.expert.de/
langenhagen oder direkt in
unseren Märkten.

ANZEIGE

HANNOVER. Erst Gold, dann
Silber und schließlich auch noch
Bronze. Da eskalierte die Freude
und der Jubel wurde immer lau-
ter. Auf dem „Tag der Johanni-
ter“ im thüringischen Erfurt
räumten Hannovers Johanniter
voll ab. Beim Bundeswettkampf,
auch „Olympische Spiele des
Rettens“ genannt, holte die han-
noversche Rettungshundestaffel
sich mit deutlichem Abstand vor
sechs anderen Teams die Gold-
medaille. In derKategorie despä-
dagogischen Personals aus Jo-
hanniter-Kitas kam das Team aus
dem Ortsverband Hannover-
Wasserturm auf Platz zwei und
im Erste-Hilfe-Wettstreit der Ka-
tegorie A (ehrenamtlich Sanitäts-
helfende ab 16 Jahren) gingen
die Hannoveraner als hervorra-
gende Dritte vom Platz. Dienst-
stellenleiter Michael Homann
war begeistert: „Die Platzierun-
gen zeigen, dass sich hohes En-
gagement und intensives Trai-
ning immer auszahlen. Und na-
türlich Teamgeist. Beim Bundes-
wettkampf sind alle Teilnehmen-
den stark, derWettkampf ist eng.
Gewonnen wird hier nur als
Mannschaft.“
Faire Erste-Hilfe-Wettkämpfe,

glückliche Sieger-Teams und viel
freundschaftlicher Austausch…
Zum „Tag der Johanniter“ wa-
ren 2700 haupt- und ehrenamt-
lich Aktive nach Erfurt gereist.
Höhepunkt des Bundestreffens
warderWettkampf imRetten. In
50 Mannschaften stellten sich
rund 350 Aktive dem Vergleich,
neben den Johannitern waren
auch zwei Gastmannschaften
vom Deutschen Roten Kreuz Er-
furt und aus Polen dabei. Am
späten Abend standen nach
einem Tag voller Prüfungsstress
und Herausforderungen die Sie-
ger in sechs Kategorien fest.
Neben den drei erfolgreichen
Teams, belegte die Mannschaft
der professionellen Rettungs-
dienstmitarbeitenden aus Han-
nover Platz sieben.
„Was wir können, wird ge-

prüft“, hieß es amMorgenbei der
feierlichen Wettkampf-Eröff-
nung. Kurz darauf zogen alle
Mannschaften, begleitet von
zahlreichen Schlachtenbumm-
lern, in den Wettkampf. Sie alle
riefen ihre Erfahrungen undKom-
petenzen erst bei einem Theorie-
test und dann in vielen realistisch
anmutenden Szenarien ab. Ein
epileptischer Anfall war ebenso
dabei wie Verletzungen nach

einem Leitersturz aus hoher Höhe
und eine Reanimation.
Im Hintergrund hatten viele

Helfende mitgewirkt, beispiels-
weise in der Organisation, der
Kinderbetreuung, als Schieds-
richterinnen, Maskenbildner
und Unfallopfer-Darsteller. Sie
alle konnten sich neben dem
Wettkampfgeschehen auf dem
„Markt der Möglichkeiten“ an
30 Themenständen über die Ak-
tivitäten der Johanniter-Unfall-
Hilfe informieren und austau-
schen.Themendortwarenunter
anderem die Johanniter-Aus-
landshilfe, Demokratie-Initiati-
ven, die internen Schutz- und
Fürsorgekonzepte, ein Brand-
schutztraining und die Teddy-
Klinik.
Bereits am Freitagabend hatte

Thüringens Ministerpräsident
Mario Voigt die Johanniter bei
einer Festveranstaltung herzlich
begrüßt. „Ihr Engagement ist
ein unverzichtbarer Bestandteil
unserer Gesellschaft“, sagt Ma-
rio Voigt und war voller An-
erkennung: „Helfen kann jeder.
Schon Kinder ab sechs Jahren
lernen Verantwortung, Zuwen-
dung und Teamgeist – ein star-

kes Signal für unsere gemeinsa-
me Zukunft.“ Nach dem ereig-
nisreichen Wochenende
wünschte Volker Bescht, Präsi-
dent der Johanniter-Unfall-Hilfe,
allen Teilnehmenden eine gute
Heimreise und verabschiedete
sie mit einem herzlichen Appell:
„Nehmt die Begeisterung dieses
WochenendesmitnachHause in
euren Alltag!“
Der Bundeswettkampf bietet

den haupt- und ehrenamtlichen
Einsatzkräften der Johanniter-
Unfall-Hilfe die Möglichkeit, das
Leistungsniveau und den Ausbil-
dungsstand in einem fairen
Wettstreit zumessen und daraus
Schlüsse für die künftige Aus-,
Fort- und Weiterbildung zu zie-
hen. Diese „Olympischen Spiele
des Rettens“ finden in der Regel
alle zwei Jahre als Höhepunkt
des Vereinslebens der Johanni-
ter-Unfall-Hilfe statt. Die zahlrei-
chen authentisch und atmo-
sphärisch wirkenden Notfallsitu-
ationen, in denen die Teilneh-
mendengefordertwaren,mach-
ten in Erfurt rund 100 Mimen
zwischen zehn und 76 Jahren
aus dem Team der Realistischen
Unfalldarstellung möglich.

Bei den "Olympischen Spielen des Rettens“ holte die hannoversche Rettungshundestaffel sich die
Goldmedaille. Foto: JUH

2 www.johanniter.de/hannover
Telefon KundenServiceCenter:
0800 / 0 019214 (kostenfrei)

ANZEIGE
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Fleischerei B. ZimmermannGmbH
- gleich 2x in Ihrer Nähe

Raabestr. 1/Podbielskistraße
Hannover/List
Tel.: 0511-52 5560
(ehemals Fleischerei Reich)

Marktstraße 17
Burgdorf
Tel.: 05136-22 28

vom 13.10. bis 18.10.2025
Schon mal vormerken: Tag der offenen Tür

Am 12. Oktober von 11 bis 17 Uhr laden wir Sie herzlich auf unser
Produktionsgelände an der Wilhelm-Hasselmann-Str. 29 in Westercelle ein.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt – mit Köstlichkeiten aus eigener

Produktion, Süßem, Kaffee und Kuchen.
Lernen Sie außerdem die Fleischerei Zimmermann als modernen

Ausbildungsbetrieb und Arbeitgeber kennen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Zimmermanns Schlemmer-Tüte
- 400 g Hähnchen Gyros Geschnetzeltes
- 2 frische Bratwürste
- 2 Scheiben Pfälzer Saumagen, für die Pfanne

Tüte nur 11,90 €

Montag bis Samstag

Montag bis Mittwoch:
Hähnchen-Gyros-Geschnetzeltes ..................................................... 100 g 1,39 €

Ab Dienstag aus unserer Feinkostküche
Suppe im Becher: Rote Zuccinisuppe mit Speck 500 ml ............. Becher 4,75 €
Dessert der Woche: Schwarzwälder Kirschcreme (ohne Alkohol) .. Becher 2,65 €

Spartipp! vom Becklinger Strohschwein:
Hackfleisch vom Schwein, ungewürzt,
vielseitig verwendbar 100 g 0,69 €

Donnerstag bis Samstag
Feinkost zum Wochenende Kasseler-Ananas-Salat........................100 g 1,49 €
Spar-Tipp für das Wochenende:
Spießbraten, Pfefferrippe oder Grillschinken für den Ofen ..........100 g 1,09 €
feiner Rinderschmorbraten ...............................................................100 g 2,09 €

Kasseler Kotelett ......................................................................................... 100 g 0,79 €

Kennen Sie schon?
grobe Braunschweiger Mettwurst mit oder ohne Knoblauch........... 100 g 1,89 €

aus unserer Feinkostküche
fruchtiger Kartoffelsalat ............................................................................ 100 g 0,69 €
Toscanasalatmit Radischen, Bohnen, Gurken in würzigem Dressing. 100 g 1,09 €

*1Berechnet wird nur die tatsächlich benötigte Menge an Küchenmöbeln, zentimetergenau nach Aufmaß.Wir liefern zu dem errechneten Sonderpreis die beliebige – aus dem jewei-
ligen Sortiment des gewählten Herstellers zu wählende – Zusammenstellung/Ausstattung der gekauften Küche. Rabatt nur gültig beim Küchenneukauf gegen Vorlage des Coupons
vom 16.-18.10.2025. *20,0% effektiver Jahreszins, keine Anzahlung, Mindesteinkaufswert 150€, monatliche Mindestrate 10€. Verbrauchern steht ab einem Netto-darlehensbetrag
von 200€ ein Widerrufsrecht zu. Finanzierung durch die TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gültig nur für Neukäufe v vom 16.-18.10.2025.

In Hannover + Laatzen

16.
DONNERSTAG

OKTOBER

17.
FREITAG

OKTOBER

18.
SAMSTAG

OKTOBER

ALL-INCLUSIVE-
KÜCHENMESSE

Beratung im
Möbelhaus

Küchenberatung
zu Hause

PRO LAUFENDEN
METER

*1599.-
KÜCHEN ZUM

METERFESTPREIS AB

KÜCHENWELT

Hannover Laatzen

SCHNITZEL
mit klassischem
Kartoffelsalat

KÜCHENFINANZIERUNG
ohne Anzahlung

0%

MONATE.
36BIS ZU *2

Beispielabbildung. Angebot nur im porta Café Altwarmbüchen
erhältlich. Nicht in Laatzen. Solange der Vorrat reicht! Nur gültig
vom 16.-18.10.2025. Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

je6.50
7.50

Mit vielen MESSE-VORTEILEN und RABATTEN

Besser gleich
zu porta.

porta.de/kuechenwelt/terminbuchung

Jetzt persönlichen
Küchenberatungs-
termin sichern!

30916 Hannover/Altwarmbüchen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Hannover • BAB-Abfahrt Lahe/Altwarmbüchen • Opelstraße 9 • Tel.: 0511 47566-0
30880 Hannover/Laatzen • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Laatzen • Lüneburger Straße 3 • Telefon: 05102 7361-0

22954301_002625

31831701_002625
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Alle Infos auf vorsorge.haz.de und telefonische Bestellung
unter 0511/518 3000 (Mo.-Fr. 9-15 Uhr)

VORSORGE GEREGELT.
ZUKUNFT GESICHERT.
Mit dem HAZ und NP VorsorgeOrdner

Verfügungen, Vollmachten & Testament

Pflegegrad, Begutachtung & Kassenleistungen

Inklusive Schritt-für-Schritt-Erklärungen
Scannen und
bestellen!

49€
JETZT

inkl. Versandund MwSt.

30601901_002625



erscheint jeden Sonnabend/Sonntag

hallowochenende

MADSACKMedien
Hannover GmbH & Co. KG

August -Madsack-Straße 1
30559 Hannover

www.wochenblaetter.de
E-Mail: info@wochenblaetter.de

Redaktionsleitung:
Christian Kaufer

E-Mail: redaktion@wochenblaetter.de

hallo Wochenende erscheint in Teilen
in Kooperation mit HAZ und NP

Fließtextanzeigen-Annahme:
Tel.: 0800/1 544 233*

*kostenlose Servicenummer

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Patrick Bludau

Zustellung:
WM Vertriebs- und Werbeservice GmbH,

August-Madsack-Straße 1, 30559 Hannover,
Unter www.wochenblaetter.de können Sie
uns ganz einfach mit zwei Klicks melden,

wenn Sie die Zeitung nicht bekommen ha-
ben.

Druck:
Druckzentrum Niedersachsen

Gutenbergstraße 1, 31552 Rodenberg

Leserbriefe:
Anonyme Zuschriften werden nicht veröf-
fentlicht. Jeder Leserbrief muss mit voller
Adresse versehen und vom Einsender un-
terschrieben sein. Die Redaktion behält
sich Kürzungen unter Berücksichtigung

der presserechtlichen Verantwortung vor.

Alle vom Verlag gefertigten Entwürfe und
Anzeigen sowie alle redaktionellen Texte

und Fotos sind urheberrechtlich ge-
schützt. Die Übernahme und Verwendung

bedarf der schriftlichen Zustimmung.

Für die Richtigkeit telefonisch aufgegebe-
ner Anzeigen oder Änderungen über-

nimmt der Verlag keine Gewähr.

Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends,

gemeldete verteilte Auflage lt. ADA:
305.245 Exemplare (Quart. IV/2022)

Es gilt die Preisinformation Nr. 84
ab 01.01.2024

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie,
einen Werbeverbotsaufkleber mit
dem Zusatzhinweis » bitte keine

kostenlosen Zeitungen « an Ihrem
Briefkasten anzubringen.

Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal

www.werbung-im-Briefkasten.de

Verkäufer/in fürWeihnachts-
markt in Hannover/Altstadt
Wir suchen eine/n freundl. und zu-
verl. Mitarbeiter/in für unser Team.
Gerne auch älter, für unsere Stände
mit Geldbörsen, Gürtel und Socken,
Schals. Die wöchentl. AZ beträgt
ca. 25 St. Die Hütte ist beheizt.
Tel. 0171 837 2986

Schülerjob
gesucht?

Nordstadt
Hainholz
Bothfeld
Badenstedt
Oberricklingen
Ricklingen
Calenberger-Neustadt

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Groß-Buchholz
Lahe
Hemmingen
Wettbergen

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Aufsichts-/Servicepersonal
(w/m/d)

TZ ca. 100 Std./Monat
für unsere Spielhalle in

Hannover gesucht.
Bewerbungen bitte an:

Frau Rothkugel
Tel. 0173/8809092

Mo.-Do. 8.00 bis 16.00 Uhr

Stop! Nichts wegwerfen, zahle fair für
Trödel & Krempel ‡ (0163) 8 30 97 83

10%, Sanierung Dach/Dachrinnen/
Fassaden/Carport/Garagen, Reparatur,
Termine frei ‡ (0157) 333 707 99

ab Euro575,– pro Person im
Doppelzimmer
inkl. Halbpension

• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen in Zimmern mit DU/WC
und Bademantel inkl. Halbpension

• Galabuffet und Mecklenburgisches Buffet
(im Rahmen der Halbpension)

• Maritimer Abend
• Tanzabend
• Kostenlose Nutzung des Hallenbades
• Betreuung durch das SKAN-CLUB-Team
• Kofferservice im Hotel nach Bedarf u.v.m.

INKLUSIV-LEISTUNGEN

SONDERREISEN

TERMINE 2025/26

Zuschlag für DZ-Alleinbenutzung: ab € 150,–
Preisnachlass bei Selbstanreise:

€ 50,– pro Person! (außer * Sonderreisen)

21.12.–28.12.
(Weihnachten)
28.12.–04.01.
(Silvester)
11.01.–18.01.

08.02.–15.02.
22.02.–01.03.
01.03.–08.03.
15.03.–22.03.
22.03.–29.03.

Silvesternachfeier *
04.01.–11.01.2026 ab € 498,–

Jubiläumsreise *
02.11.–09.11.25
09.11.–16.11.25

ab € 488,–
16.11.–23.11.25
23.11.–30.11.25

Christmasparty *
30.11.–07.12.25
07.12.–14.12.25

ab € 428,–
14.12.–21.12.25

Winterzauber *
18.01.–25.01.2026 ab € 448,–

Wintervergnügen *
08.02.–15.02.2026 ab € 478,–
Dem Fasching entfliehen *
15.02.–22.02.2026 ab € 478,–

Ausflugs- und Kreuzfahrtparadies *
25.01.–01.02.2026 ab € 466,–
01.02.–08.02.2026

Gemeinsam statt einsam
11.01.–18.01.2026
22.02.–01.03.2026 ab € 575,–

Goldene Ostseeküste 8-Tage-
Senioren-
reisen

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

Buchung und Beratung bei einem Reisebüro Ihrer Wahl oder unter dem
kostenlosen Kundenservicetelefon: 0800-1231919 (täglich von 8 bis 18 Uhr)

Kein Zuschlag
für

DZ-Alleinbenu
tzung!

resort kühlungsborn

Antik Markt
Sonntag, 12.10.2025

A2-Center Altwarmbüchen

Frauenflohmarkt
Samstag, 18.10.2025

Isernhagenhof Isernhagen

Antik Markt
Sonntag, 19.10.2025

Isernhagenhof Isernhagen
Alle Märkte fangen um 11:00 Uhr an.

Tel.: 0176 - 23 122 855SUCHE BAUMÖGLICHKEIT
ab 400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2.Reihe, Resthof, o.ä.
‡ 0176 15 41 63 72

LKW-Fahrer/in CE, nat. /int., VZ/TZ
gesucht- leichte Tätigkeit auch für
Rentner/in ‡ (0178) 2183121

Arbeitslos?
Führerscheinförderung zum LKW- oder
Busfahrer durch die Agentur für Arbeit
oderdas JobCentermöglich.Wir vermit-
teln Ihnen kostenlos einen Arbeitsplatz.
www.bzvjanik.de ‡(01 70) 3 12 89 93
oder ‡(0 50 41) 77 66 46

Fahrer/in zum Ausliefern unserer
Frischemenüs gesucht. FS Kl. B.
Mo-Fr 7-15:30 Uhr. Teilzeit/Vollzeit.
stephan.kulz@vitesca.de
‡ 08008483722

Suche für 2 Raumwohnung
Reinigungskraft. Für 2 Std. 14tägig in
Linden-Süd. gerne älter u. etwas
Deutsch sprechend.‡0511-12347056

Reinigungskraft für 2 Zimmerwohnung
14 tägig 2 stunden gesucht. In Linden,
bitte etwas deutsch. ‡ 0511 215 39 55

Ich helfe Ihnen im Haushalt und beim
Einkaufen ‡ 0172/7857744

Für ein Objekt in Altwarmbüchen
(Ernst-Grothe-Str.) su. wir zuverlässiges
Reinigungspersonal (m/w/d). AZ: 2x
wöchentl. Mo + Mi Minijob. Wir freuen
uns auf Ihren Anruf! ‡ 0511 / 358180

Für ein Objekt in Altwarmbüchen
(Berliner Str.) suchen wir zuverlässiges
Reinigungspersonal (m/w/d). AZ: 2x
wöchentl. Mo + Mi. Minijob. Wir freuen
uns auf Ihren Anruf! ‡ 0511 / 358180

Mobiler Hausmeister Minijob 520€
mtl. in Hannover, für Fußwegreinigung/
Winterdienst FS erforderlich, deutsch o.
russischsprachig, Pook ‡0511-555033

Kfm. für Büromanagment sucht einen
neuen Wirkungskreis in TZ o. VZ. Mehrj.
Berufserfahrung in Front- u. Backoffice,
Kommunikationstalent mit hohem Zah-
lenverständnis, ehrlich, gewissenhaft u.
zuverl. ‡ 0157 33 98 1114

Gel. Gärtner sucht Arbeit, Gartenpfl.,
Hecke, Zaun.- Terrasse, etc.
‡(0177) 7067568

Erfahrener Fensterputzer
sucht Arbeit in privathaushalt ‡
0177/1477987

Suche Reinigungsstelle /
Haushaltshilfe in Altwarmbüchen /
Bothfeld Fasanenkrug! ‡01734692079

Suche Job als Fahrer vom 13.10.-
25.10. ‡ 0172/2448957

Maler sucht Arbeit.‡0157-33254341

Zuverl. Maler su. Arbeit (0162)9421859

Gelernter Gärtner sucht Arbeit (Rasen,
Heckenschnitt) ‡ 0152/58594069

Eigentumswohnung
gesucht von privat , leer oder vermietet,
auch renovierungsbedürftig ‡ 05192
1379215

SUCHE HAUS
auch sanierungsbedürftig und älter oder
zum abreißen.
‡ 0176 86 09 98 68

Handwerker und Ehefrau suchen Haus
oder Wohnung von Privat
‡ 0511-51535365

Gehrden-OT, 2 Zi, möbliert, Du/WC/
Kü, 575 €, Tel 0157 5890 1982

Barsinghausen/Gr.Munzel
3 ZKB 2. OG. 76 m² Loggia
Wanne, Keller, Pkw-Platz ab 12/2025
KM 510,- NK 130,--3xMS ,keine Tiere .
‡ 05035-344

Wunstorfer Landstr. 14, Garage 60€
frei, Wohnwagenstellpl. mit Dach 60€ ‡
0511 40 13 46

Wohnung, bis 500 € Kaltmiete gesucht
von weiblich, Nichtraucher, gesichertes
Einkommen, keine Haustiere,
01739605915

2-3 Zi-Whg. min.50m², junges Paar:
Ruhig, NR, ges.Eink., nähe Vahrenwald/
List ab 01.01.26 ‡ 0177 6253769

Helena, 75 J., verwitwet, mit schöner,
etwas vollbusiger Figur u. viel Lebens-
freude. Reichtum habe ich nicht zu ver-
schenken, dafür ein gutes Herz u. viel
Zärtlichkeit. Mag Musik, kochen/
backen, spazieren u. Auto fahren. Su-
che einen anständigen Mann, dem eine
gepflegte u. ordentliche Frau fehlt. PV
‡ 01522-4910120

!!Achtung Seriöser Ankauf!! Pelze,
Handtasch., Porzellan, Damenbekl.,
Näh-Schreibma., Schmuck, Zinn, Mün-
zen, Möbel, Bleikristall, Schallpl., Bü-
cher, Krüge ‡01636248911 Frau Kahl

Kaufe Omas Geschirr, Möbel Gläser
0511/4581945 oder 0162/8624379

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Gartenpflege aller Art, Baum- und He-
ckenschnitt. ‡ (0162) 8982409

Gartenpflege ‡ 0173/5656896

Suche defekten und/oder gebrauch-
ten Aufsitzmäher ‡ 0174/1515564

Achtung Großer Ankauf!!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach-
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel.
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Fussball-Fan sucht alte Panini-Bilder,
Autogramme, Sammelbilder, Stadion-
hefte, Trikots u.v.a. ‡ 0421/32257353

Marmorinfrarot-Heizkörper (Jura-
terra) inkl. Raumthermostat, 100 x 40
cm, 800W, 160€ ‡0511 82 32 16

Kleinflick und Rinne 0511/44497279

Modelleisenbahn Sammler sucht:
Größere Sammlungen von Lokomotiven
und Wagen aller Spurweiten!
Gerne auch komplette Anlagen!
Tel.: 0170/1431344

Luftgewehr-Ankauf
Kaufe Luftgewehre und Luftpistolen-
auch defekt sowie Wiederladezubehör-
‡ 0151 70130953

Ankauf Modelleisenbahn
alle Spuren‡ 0151 1795 7706

Mobiler Friseurdienst 0511/606.33.33

Fachbetrieb Klemens Dienstleis-
tungen: Holz- Bautenschutz, Dach-
sanierung, Steinreinigung, Fassaden-
gestaltung, Trockenlegung von Kellern
und Mauern, Flachdachsanierung,
Steinteppich Außenbereich, Neukun-
denrabatt 30 % ‡0511/ 72717549 oder
‡ 0163/5983452

Dachdecker bietet an
Flachdachsanierung, Carport,
Dachreparatur, Terrasse anbauen/neu
bauen, Dachrinnenreparatur u. -
Erneuerung, Gartenhaus, Holz
streichen, Fassade‡ 0176/ 42559229
Matthias Dachdecker

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. ‡ (0511) 499495

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten, 30% Rabattaktion
Firma U. Meinhardt ‡ (0178) 7887220

aktasderpacktdas.de‡0511/5347369
Haushaltsauflösung mit Wertanrechng

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Tapezieren/streichen, Termine frei!
Fa.Hasani 05112281020, 01775874281

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarbei-
ten, Rollrasen uvm. ‡ 0157/52461902

Gartenarbeiten und Entsorgung aller
Art. 30% Rabatt ‡ (01 73) 21 29 770

Heckenschneidung, Baumfällung,
Gartenpflege Preisw. ‡ 0174/1844280

Kessel-Thermenerneuerung, Rep.- u.
Wartung ‡ (0511) 5435160 Klimatherm

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Gartenpflege inkl Ents.017641467766

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Gartenarb. Inkl. Ents. 051027370745

Gartenar. Inkl. Ents. 0511/96774765

Fa. Schmeißer ‡(0511) 60 44 499

Kaufe Motorräder ‡ (05121) 514583

Garantsperrbügel 100€
‡ 0162/9397937

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Lebenslust teilen
Frau, Mitte fünfzig, schlank, voller
Energie, naturverbunden und
reiselustig, mit einer großen
Leidenschaft für Bücher. Suche einen
ehrlichen und herzlichen Partner, der
diese wunderbare Lebensfreude mit mir
genießt. wegerin@t-online.de

Ich suche Dich! Du solltest attr.,
mittelschlank u. zw. 50 - 75 J. sein, kl.
Behinderung kein Problem. Ich bin gut
anzuschauen u. taugl. für alles, 76 J. alt
u. möchte noch einmal neu anfangen-
vielleicht mit Dir! Alles Weitere unter
Whats App (0174) 1507148 (Trau Dich)

Erfahrender Gärtner 64 J. i. R. su.
lebenslustige Frau ab 50 J. für gemeins.
Aktivitäten, habe lange in Seniorenheim
gearbeitet, gr. Wohnung, ortsgebunden
ist vorhanden ¤ D 310369

radfahren und kuscheln sind meine
Hobbys, Deine auch? Dann melde Dich
nur weibl. doch einfach 016092114509

Maria, 69 J., verwitwet, gepflegt,
schlank u. richtig sympathisch. Mag
Musik, die gemütl. Häuslichkeit, Garten-
arbeit u. die Natur, bin lebensfroh aber
sehr einsam. Sind Sie ein lieber Mann,
der auch nicht mehr allein sein will?
Dann fassen Sie sich ein Herz u. rufen
Sie üb. PV an, gerne schon heute.
‡0176-34498341

Hausfrau(34) privat! ‡ 0174/5120997

Cannabismomente, Hallo, ich bin 52J.
und habe einen Job und gepfl. Äußeres.
Suche nette Bekanntschaft für
Stimmungsvolle Abende, mit gutem
Essen, klönen, Musik und Kerzen. Ich
habe kein Alkohol und Sexinteresse. Bin
jetzt schon gespannt auf Deine
Nachricht. WhatsApp ‡0174-8935348

Er hat mit 77 J. hin und wieder auch
mal Blödsinn im Kopf! Würde gern eine
tol. SIE (auch jünger) kennenlernen, die
mit macht. ‡0172/ 5465783

Suche Sie , Freizeit, Freundschaft u.
Liebe, bin im 6 Jahrz., 184, schlank u.
zuverl. WhatsApp 015753090096

Baumfällung,-schnitt,-pflege,Roden
von Hecken, Wurzelfräsen usw. inkl.
Entsorgung, 20 Jahre Erfahrung, wir
erledigen das ! Firma J.Schröter
Tel.01772492640 gerne auch Whatsapp

Anderten - Senioren-Ehepaar sucht
nahe dem St. Aegidienstift einen kleinen
Keller oder eine Garage als
Abstellraum.
‡ 0511-872438.

3Zi.-ETW, 76m², in Berenbostel, guter
Zustand, EG, von privat, 220.000€
(VB), ‡0152/06185163 ‡05131/94681

Unsere FashionWeek ist hier.

Unsere Jobs gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

Im Internet finden Sie uns unter:
www.wochenblaetter.de hallowochenende

Achtung Stellensuchende
Legen Sie Bewerbungen keine Original-
zeugnisse oder andere wichtige Papiere bei,
deren Verlust oft unersetzlich ist.

Für verlorengegangene Einsendungen kön-
nen wir keinerlei Haftung übernehmen.

Ihre Anzeigenabteilung

können wir über Auftraggeber
keine Auskunft geben.
Die Geheimhaltung des Auftrag-
gebers ist jeweils verpflichtender
Bestandteil des Anzeigen-Auftrages
bei Chiffre-Anzeigen.

Bei Anzeigen, die unter
Chiffre erscheinen,

Das Beste am

guten Morgen:

Entdecken

Sie unsere guten

Seiten!

Lokales · Sport

Einkaufstipps

31395901_002625

31838901_002625

31438001_002625

31438401_002625

31476801_002625

30604701_002625

31722301_002625

31677201_002625

31393901_002625

STELLENMARKT

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

HANDWERK /
GEWERBLICHE BERUFE

VERTRIEB / BERATUNG /
VERKAUF

WEITERE BERUFSFELDER

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

MINI− UND NEBENJOBS

STELLENGESUCHE

STELLENGESUCHE

MINI− UND NEBENJOBS

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

GRUNDSTÜCKE

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

3 ZIMMER

GARAGEN /
EINSTELLPLÄTZE

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

MARKTPLATZ

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

LANDWIRTSCHAFT

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

GESUNDHEIT /WELLNESS /
ERHOLUNG

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

REISEMARKT

KFZ ANGEBOTE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

ERSATZTEILE /
ZUBEHÖR

KFZ GESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

REISE / TOURISTIK

WEITERE ANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE

PARTNERVERMITTLUNG
GEWERBLICH

FREITZEIT /
FREUNDSCHAFT

VERSCHIEDENES

FREIZEIT− /
REISEPARTNER

VERSCHIEDENES
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12. OKTOBER 2025

VERKAUFSOFFENER

SONNTAG
clevva in Bad Nenndorf 13-18 Uhr

2020%%
AUF DEKOARTIKEL + HEIMTEXTILIEN

LEUCHTEN + HAUSHALTSWAREN

AMSAMSTAG
+ SONNTAG

Gültig am:

3)



Profitieren
Sie von unseren

Über 3.000 Artikel dauerhaft reduziert
4545%%bis

zu

DAUER-
TIEFPREISEN:

2)

%
%00

FINANZIERUNG
Laufzeit

• 24Monate

%% 1)

%

%

%

%

1) Finanzierung: gültig bis 12.10.2025. Ab einem
Einkaufswert von 500.- Euro. Laufzeit der Finanzie-
rung jeweils 24 Monate effektiver Jahreszins 0,0%,
keine Gebühren. Weitere Laufzeiten auf Anfrage.
Ein Angebot der TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10,
40213 Düsseldorf. Bonität vorausgesetzt. Gilt nur
für Neuaufträge. I 2) Dauertiefpreise: Nachlass ist
bereits imVerkaufspreis berücksichtigt. I 3) 20% auf
Fachortimente, Ausstellungsstücke inkl. Garten-
Artikel: am Samstag, den 11.10.2025 und Sonntag,
den 12.10.2025 gültig. Ausgenommen Werbeware.
Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Nur ein
Gutschein pro Einkauf einlösbar. Ausschneiden und
mitbringen. 0996 1045

BAD NENNDORF
Im Hause Möbel Heinrich
Auf demWachtlande 2
Mo.-Fr. 10:00-19:00 Uhr
Samstag 10:00-18:00 Uhr

Die Filiale in Bad Nenndorf wurde
auf Google mit 4,5 bewertet
am06.10.2025 I 375 Rezensionen

Wohnen kann
so einfach

sein.

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG in Bad Nenndorf
12.10.2025 • 12 – 18 Uhr

Beratung & Verkauf ab 13 Uhr

Tempur-Beratung am Sa. 11.10. + So. 12.10.
Stressless-Beratung am Sa. 11.10. + So. 12.10.
Live-Kochen „Alles aus Kartoffeln“
am Sa. 11.10. (12-18 Uhr) + So. 12.10. (13-18 Uhr)
Weber-Grillpromotion
am Sa. 11.10. (10-18 Uhr) + So. 12.10. (12-18 Uhr)
Gewinnspiel der Marke
am So. 12.10.

Hier beginnt Zuhause. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Sa. 11.10. + So. 12.10.
BERATUNG

Sa. 11.10. + So. 12.10.
BERATUNG

UNSER PROGRAMM BEI

FILIALEBADNENNDORF
Auf demWachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947-0
nenndorf@moebel-heinrich.de

Weitere Infos unter
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:

MÖBELHEINRICHBADNENNDORF
wurde auf Googlemit 4,5 bewertet.
Stand: 06.10.2025, 2545 Rezensionen

HAUPTSPONSOR DERÜBER 40.000 M² • 500 M VON DER A2

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

Sa

11
bis 18 Uhr

So

12
bis 18 Uhr

Gültigigkeit allerGutscheine 1), 2) und3)ausschließlichandenVeranstaltungstagen 11.10.
und 12.10.2025 I 1)Dauertiefpreise:Gilt auf alleMöbel undKüchen.Bereits imVerkaufs-
preis berücksichtigt. I 2) Einkaufsgutscheine: Erhalten Sie einen Einkaufsgutschein im
Wert von bis zu 500€ für Ihren nächsten Einkauf in Ihrer Filiale. Gilt nicht aufWerbewa-
re. Keine Auszahlung möglich. Die Ausstellung des Gutscheins setzt eine Anzahlung in
Höhe des Gutscheinbetrags voraus. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. 0996
3000/3001 I 3) 20%: Gilt auf alle Artikel in den Abteilungen Haushaltswaren, Deko-
Artikel, Heimtextilien undLeuchten. Gilt auch auf Sale-Artikel, ausgenommenWerbewa-
re. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit weiteren Nachlässen. Nur ein Gut-
schein proEinkauf einlösbar. 0996 1045 I 4) Kostenlose Lieferung:AbeinemLieferwert
von 1000 Euro liefern wir Ihre Bestellung zu Ihnen nach Hause bis zum gewünschten
Aufstellungsort, ausgenommendie Lieferung von reduziertenAusstellungsstücken.

2020%%AUF AUSSTELLUNGS-
STÜCKE INKL.
GARTEN-
ARTIKEL

3)



BESUCHEN SIE UNS
UND SPAREN SIE NURAN
DIESEM WOCHENENDE

Alle Gutscheine
finden Sie hier:

SPAREN!
45%BBiiss zzuu

KOSTENLOSE LIEFERUNG

MÖBEL + KÜCHEN

1)

4)

500€
NUR AM SA, 11.10. UND SO, 12.10.2025

2)

MÖBEL & KÜCHEN

20%
EINKAUFSGUTSCHEIN

HAUSHALTSWAREN • DEKO-ARTIKEL
HEIMTEXTILIEN • LEUCHTEN

3)

0996 1045EINKAUFSGUTSCHEIN

BIS ZU

SPAREN

28311601_002625


